
Ä L .-. . .^ Aas i ^L
k-i!st>g>schl-chtt-gistrr.

14.
SrncH^ t-, I->/ -.-^ . ^.L.cV/ ^

' (CvacheliumamtageMariä gekurt.) , ^ ^
' ' -̂ . « cs

burt ZLsu -Ltzristi : der
da iß ein sch» Davids .
dessohnsMraham .

2 . Abraham ' zeugete
Zsaac . Asaac i zeugete

M Zacobit zeugete ^jiida , und seine
Ma . ' iMos .2i.L.z.slMof .2s,26. ff ! Mos.29/Zs.

z. Zuda ' zeugete Marez und Haram ,
derThamar .'Marez s zeugete Hezron .

HM MM iiRam . ' 1Mos .ZS,2- .; o ..f 1Chron.2,5̂ 9. ff Rurh 4/19-* 6<-4,'^ r
4.Ram zeugeteRminadab . Kminadab

HiigcteNa.yaffon.RahassonzcugekcHalüia .
!. Halma zeugeteBoas , ' von der Ra¬

te». Boas zeugete Sbed , t von der Ruth .
Aidjengcteff Zejse. ' Zos .a. i .Ruth 4,21.f Ruth 4,17. ffÄuth 4,22.

s. Zeise- zeugeteden konig David . Der
bch David i zeugeteHalouron , von dem
« lbedcsUriä . ' i-Lhr .2,15. f aHain .ir ,24 .

7. Haloinon ' zeugete Noboam . Ro -

>«M s zeltete Alna . Mia zeugete Asia .

Wa zeugtte ' Zosaphat . Josaphat

-N 'Im -obÄel zeugete '

ML

diud . Kbiud

zeugete Lliachim . Lliachim zeugeteAsor .

Asor zeugete Zadoch . Zadoch zeu-
s Achin zeugete Lliud .

1; . Lliud zeugete Llcasar . Lleasar zeu¬
gete Makthan . Matthan zeugete Zacob .

16. Zacob zeugete Zoseph , den manu
Maria : von welcher ist geboren ZLHUH ,

vi- smd'vlcrzehenglicd . Von David bis auf
die Babglonische gefangnisi sind vterzchea
glied . Von der Babglonischen gesangnist

WaulMistM «M « ;chcE ^
18. Die gebühr Lyristl war aber also ge>Wr

than . W ' Maria ,
ftph vertrauet war , ehr « -sKMmhoM :KzA.
erfand sichs, daß siesKitzaziger war von Senr -stA ,

-' MHMceZSH
', ihrniänniwarfroi !l«</ r:

ro . Zndem er aber also gedachte , siehe,
da erschien ihm ein engel des HLrrn im
traumchnd sprach : Zoseph , du sohn David ,
fürchte dich nicht ,Mariam , dein gemahl .zu
dir zu nehmen ; dcnn ' das in ihr geboren ist,

' ' ' . ' ' .suc . i ,; ; .Mete sZorai » . Zoram zmgete ^ i S 'sia. dasistvondemheiligenKcist . ' Luc . i ,-
!WW -Ä »ÜMLo -«WUnd siewirdKensahn gebmn , des

- . . -^ -- ^ .amensolt duZLMMssm : denn ERMiNchav . Rchas zeugetesi Lzechm , S -Vchwirs sein volck sclia machen von ih -

„ l- ' prophekcngesagthak , dcröaspricht :k̂ ''.sLev .
» . ^ osia? zengctê echonia und seine ^ ^ Mist,.?,- .

« er, um die zeit üer Babglonischen ge- uz. Siehe , eine sungfrau MrAstch
Mgniß.^ ^ ^ ^ ^ 7 -.i,iLhröll .z, i5. schwanger scpn . uns einen sehn gebe -

>r . Nach der Zabyldnischen gefängnist ren : uns sie werven seinen namei »
MgeteZechoni» ' Hcaithiel . Healthiel zeu- ^Emanucl heissen , oas ist versolmek-
lileZUchM , ' i Lhron .z, !? , scher , Givrr mit uns , » ? ' .

rzli » 24 . Ja

; ^

r / la / ü



. « buriZLsu. Evangelium (Lap .i .2.) ZIuchimEavw . .
»4 -Da nun Zoscph vom schlaff erwachte : thatm ihreschätzeaus , undschmcküL

ßat er, ww chm des HLrrn engcl bcsoh- s gold ^ Weihrauch und myrrbcn .
len halte , undnahm sein gcmahi zu sich ; ' '»r »u ,, «.

a ; . Und crkenntte sienicht , bis sieihren i - - Und ctzStt befahl ihnen im träum ,
' ersten sohn gebar ; und hicst seinen namen daß sie sich nicht sollen wieder zu Hcrode»
ZLSUS . ' Luc .2,7. lmcken. Und zogendurch cinm andern wen

Das 2 Lapi -cl . ^

^ °A :suSe
ich«

kl

!«ch

MAt , vü trsMLN, ütr tnä (^ ök§

ichcm im ) üdischen lande , zurzeit HERRN dein Zoseph nnKimn , M
deskönigs Hcrodis , We , da kamen » « sprach : Stehe aus , undnimdaskiMeia
« eisen vom morgenlande ge» Herusa .em , unZ seineiMterzuM , und stmchin 'Lgz -

-MMWptmW . MiWMa , bisichdirsage :
r . Mo ist dernieuWMWnWK ^ u- denn es >st vorMden , daß Herodcs äu

de» ? Mir haben seinen ' stern gesehen im kiiidlein suche, HMbxu »izubringen . . , ^
morgenlande , und sind kommen ihn°an - - us7UnMstuno 'anf , und nahm
»ubttem ' G ^ !»

M
« >«

Z. Da das der königHerÄesIörck» ' «acht , undentwichinLgyptenland ." i^ r
«rschrack er , und mit ihm das gautzeZe- 15. UndMeb alöaLs , nach .dem tode
rusalem ; Hcrodis . MdastttMelMWdäsder

4 . Und liest vcrsamlen alle hohexrie- HERR dimch den ' Propheten gesagthat,
Ser » nd schristgelehrten unter dem volck ; der da spricht : Aus Egypten Hab ich nie»
und ersorschere von ihnen , wo Lhristus sol- MsohngenlffM . , ' Hosu , , .
te geboren werden . " l'SRDa HcrodeWn̂ aK!,°MN von

5. Und sie sagten chm : Zu Bethlehem dm weisen betrogen war : ward er sehr zor-
im chdischcn lande. Denn also stehet ge- nig , und schickte aus , und liest alle kindcr

:» h
iS«

zu Bethlehem töölcn , und an ihren gantzcn
grentzcn, die dckzweylLhrig und drunter wa¬
ren , nach der zeit , die er mit stetst von den
Mi/m erlerW h»ttj,äL 7' " s^ -.eilL ,

Da istnsAet ,WHMtistvondem
vropheten Zeremia , der da tzrichl :

18.

-ieremia , derdawrimc :

dem gebirge hat mann » ge- ^

schriebm ' durch den Propheten :*Mich. 5,l Jvh . 7,42. ,

s . Und d» Bethlehem im chldischcn
lande , bist mit Nichten die klcineste' unter
den fürsten Zuda ; denn aus dir soll mir
kommen der Herzog , - er über mein volck
Zsrael ein Herr sey< ü , « «/n nk 7Ni' A ..°5L

7. Da bericff Hcrodes die weisen hüm - . ^
lich : und erlcrnete mit ficist von ihnen , schrcy gehöret , viel klagens , Weinens und
wenudershrn erMmex wär ^ ->- : ' <- . ^ -Heulens ; ' Rahel beweincte ihre kinder,«u»

8. UndÄeiletcsie geüB -lMem , tind -woltcsick nicht ttöstenlasten , dcnneswar

Krach : Zichtt hin , und forschet ftciffig auSmitihnm . ' - Mos ; ; ,-- ,
nach dem kinölei » ; und wenn ihrs findet , >?. Da aber HerodeS gestorben war ,
so taget mirs wieder ; - ast ich auch komme, sieh«,da erschien der mgel des HErrn dem
und es anbete . Joseph im träum in Lgypkenland ,

0. Als sie nun dönMHMöret hat¬
ten, zogen siehin . Und siehe, der stern,' den
sie im morgenlande gchehen hatten , ' ging ^ , ... . . ,
vor ihnen hin : bis das: er kam un - Pund storbcn , die dein kmüe nach dem leben
obcn 'Lbcr , ha daskmdlcinWr / Nch .s .N .' ?chu >>dcn. ' rMos -b
^ ° :^ W MKn saW ) MMK ' ^ ' 2 , . Und er stund auf , «nd nahm da ,
hoch erftmct . kindlein und seinemutler zu sich, vndkam

11. Und gingm in das hauS , und ' fun - in das land Zsrael . _
den »aSkin - ieinmilMaria , sei!iermultek : 2- . Sa er aber Mete , Säst Rrchclau «
»nd fiele» ckeder , ha - betete» esa » : und iniMfHeaiande kduig war , anstau seu

db>i

« lid
Ävll
W
N,lÄ

-niil
Lin

rr «

ro . Und sprach : Stchcauf , undnim
das kindlcin und seine mutter zu dir , und
zeuch hin in das land Zsrael ; ' sie sind ge-

M

« >
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^ Meii prediget. (Lap . r . z. 4 .) S . rNatthti . IHM wirdMuff ! u . versucht . ,
i^ vql^ s HerodiZ . fürchtete er Mdahist ' -r .Und Erhat seine worfschauffel in sei-
,/ UiVü . Und im trauinmipfingerbe - nerhand : er wlMeuic lcnne fegen,und den
MsnKM , unstwgindieörterdcSsa - weißen ui Mn" fHMe samlcn ; aber di« ''
Mch -nlandeS .M

weißen A Mn" ' «es»«
emjeuer .E -

Sir tauffeThristi'.)
zj, daheißetNazareth . K '.if dast erfüllet lz . der zcin kamZLjuZauZ SaliM
Kde) daS da ' gesagt ist durch die propha

Er solMazarenushcistm.sE ,L'M
!«ch.6,rr

üpk-
tdta
lata
« «>
» il

« 8

mp-"
MÜ
fß-B
« i«
M
S>« >
iS «

,.0Udcrjcil ' kaMx-johanncz , dertüuf -
s) s.r , und predigte in der wüsten des

" nlandcS , " MaiLi ,4 .-kuc .' '

an den Zordan zu Johanne , daß er
, von ihm taiiffen licste. '' Lüe .z,2i ^c.

. 14. Klier Zohannes wehret« ihm, und
Ae, ,/.sprach : Ich bedarf woh ! , dast ich von der

ff . ' '

ZMd sprach : ' Thut buffcMShiMmel -
MistmhehcrMMikN .̂ ' cE

ndemderprapWr. Und Er istder , von
W -s ' ges-;gthLr , MZci
« stumm eines Prediger :

gctaufft werde ; und D ><k»»»nst zumne ?-- ' «».
15. ZLsuL aber antwortete , und sprach ' ""

zu ihm : Last icht also segn ; also gebühret
es uns ' aüergerechtigkeit zu erfüllen . Da
liest crs ihm zu. rKrb .g,r ' c.5, 17,

16. Und da ZLsuZ gctaufst wK,Flieg er ^
bald herauf aus dem waster : und siche, da
' that sich der Himmel aus über ihm . ' Und
ZohannMahe den seist sDtkeS ,

krnict dem -HLnm dm weg, und machet "alZÄncktaube ' , herab fahren , und über ilm ^ A ?
Ls.4° , z.Mg seinesteige.

4. Er aber, ZohanneS , hatte ein ' klcid
«s «Melshaaren , und einen ledern gürtet
m seinelendm : leine speise aber war heu -
tzrzcknund"»ildhonm' r ^ / Aearc .i ,«.
'z'lIii ging zu ihm hinaus iie stadt Ze -

chlcin , und daSaanßcsüdlsche fand, und
ck länder an dem Zordan

L Und liesten fich tauffen vonHnilm
Zerdan,»»d bekanten ihre sündcn .

7. Wer nun viel Pharifacr und Sad -
kcstersähezu Mer lauste kommen , sprach
n z» ihnen: ' Mlotterngezüchte , wer hat
km euchgeweijct, dast ihr. deinzu "
D»entrinnenwerdet ?'

r.

17. Und siehe,eine''Pimmevoiü 'Nmufel
herab sprach : Dis ist mein lieber ^ ohn, an

BWMMStze
^ ' ^ ^ LHr!N »s trir seinprsSigamran.

sTvSNgcliumam sonnt, ir̂vocavie.)
Ol ' ward ZLsuL' vom 'seist in di«
^ rvUehesühret , aufdaster von dem

ersucht wÜrde.' Marc .i , l , .Luc .4 ,>. , . . .

W ^ a 'Rmimßlg Wf 'uiiKMrß ^ ^ A
^ "z! ^ lü̂ ' der Versucher trachtthm ,, und
sprach : Bist du sDltcs vöWfc ^ ' ^ ^ "

seWMbrMwcrdez , . ,. ,z
>enmnnm weroci l ' >,<' L ^ ^ uc.; , / . 4 . >4»>w er antwortete , uuv ^
!. VehetzllZ ' thutrechtfchaffcnesrüchkestehet ' geschrieben , Der mmsch lebet nicht

«abiissc.'L z/ .
p. Jencketnnrnicht , dastWveKIW

Mt sagen: Mir haben Kbraham zum
wer. Zch sage euche LSttvcrmaaüem
Draham aus k diesc/ steinestVüNrdcr -

1°. LS istWon die aMÄstanmeika »
Aivnrhklgelegt . Darum , welcher ' bäum
»hl gniesrucht bringet , wirtrMehauen ,

vom broül Mein ; sondern von einem icgii -

het . , ' ? Mos .Wc ^ c!sEd «s2«Fuc '.4 ^ ^

^ I .M >a' süWh ilP .dcrlcufclMW
die ' HMge Aak>57 und Mete W , au

Hohn , solast dich hinab ; denn es stehet ' ge>^
schrieben , Er wird seinen mgeln über dir

M i»Sseuer gcworfcnÄ -/ ,c.7, i2 .'L v g,s - befchl th » n,und sicwerden dich auf dmhLn-
».Ich ' tauste euch mit waster zKbstsff : den tragen , auf dast du üeinm sust .-licht an

: ^ al-ernachmirkommt , iststarckerüenn einenstanstostest . ' Mi ,n .ic.
' ^ ' ' . 7. Da sprach, ZLstlS zu ihm : Wiederum

stehet auch ' geschrieben, Du soll HSll ,
^ ,7 , demich auch nicht gnugl-un bin , seine

M tragmz der wird euch mit dem !
gt' z ^ V seist und mit seuer tausten . iK - NA

d«i>

L°l.z, ,«.3°h .-,-«.G<s» '.>FÄLr
c.n .tti.k^ rche.»- 4.

Maen HLNNN , nicht versuchen .'et̂ E «K

^ (K ) ' z



« ALsuS ziehet in Kaliläam . Evangelium
- - - - . . (Lap .4 .5.) Derchristenseliakeit .

«.MicdcrumfÄlleieihn derkicktuMch ^ W ^I 'öMgÄ Wkr°G ^ !M

,7 sprach predigte das cvangelinm von -xin
. . . . . . . . . . . . Eu reich , und Mete aücrlca sencke ueo
Müir geben , / o dumiederkällest , und mich - kranckkeik im volck. - a , -

EeirarL ^ WWl ^ M - « n- Pingeriicht -rMlchW
10. MMchAMz !M 5 -Hbl >!MMSmien !and . Und sie' brockten -uM

weg non mir , satan ; denn es stehet «ssberleg krancken , mitmanchcrlensenckm
schricken , ' JusolstanbetcnKStt, deiner, unch gugal bekasret , die besessenen ' di"
HErrn , und chm allein dienen . mondsüchtigen ,und die gichtbrückigen' und

Da ^ « M ^ K : nnM ^ ^ MBttechnma ^ ^

:W

',Ä

W
Ä >-

<B

- a traten die enget ui ihm , und ' üM
-, -4 .

ir . DaUnILsushörete , dastZvban -
iics ' überantivortet war̂ ' zog er in das La -
lilaische land : . ' L» c.4, i 4 . Zoh .4,4 Z.

iz . Und ' verliest die stadl Nazareth , kam
und wohncke zu 'Lapernaum , die da liegt
am mm-, an den grenßen Zabulon und
NgihWliui, ' Marc .1,21. Luc .4, zi .
' tl4 ? Ms Last cyWlwÜrde , das da ge¬

sagt ist durch den Propheten ' Zcsaiam , der

ausÄaliläa , aussen zellenstadten , von
Jerusalem , -aus demMi 'lchen lande , und
?LO° .dMLaA , . ^ ru -.-/ 7.Das 5 Lapircl .

Tknsti brrgpredigrvonderckristenstliqkrir, uv)
vtlftand^ eSgoVtzes.
i .k7> R er aber das volck falle : ging er

aus einen bcrg , und faßte sich, und
seincsün >cr traten zu ihm .

r . Undcrt .llalseincn »uindaus , lcllrcte

atll-

s »

4 bl>

iÄ
M

W.d. . . ^ uii , oer ^ 1
dasprickt : . . . ' ^ ^ ärE ^ kkgstild/ diedageWHariilsindÄas land Zabulon , und da) land
Nepkthalim , am wegc des mecrs , gen!cit
-es Jordans , und die heidnische ÄalilLa ;

16. Das volck , das im ' finsternist säst ,
hat ein grosses licht gesehcn,und die da fassen
am ort und schatten des todes , denen ist ein
licht guchangcn . ' Lucu ,?? .

17. Don der zeit an fing ZLsus an zu
Predigen , und zu sagen : ' Thut busseMs
Himmelreich ist naheherbcg kommen .

Bll !

:« >s

M '
.t»
4 «

Mül

is .^ s .ks nunZLsus andeuiHaiilaische »
4 » mm ging ^ sähe er ' zwccnbrüdcl ',

Sinion ,dcr da heisst Petrus ,und Andrcam ,

Mn das Himmelreich ist ihr . ' Ls.57,1; .
4 . Selig sind , ' die da leid tragen :den«

Sic sollen getröstet werden . ' Ps.ira,; .
; . Selig sind die limstmülhigeii : denn

Sic werden ' das crdrcich befißenu«'-'t -sr
6, ,Seligs>nL ^ .dicdallmig » tiindÄr- '

steMMMW -iM ^ ^ soll-«
satt wcrde«.d ,N-.M .W .

7. Selig Mtlic ' MmMluzcn . dms ^
Sie werden barmherßigkeit erlangen .

». Selig sind , ' die reincHerßens find: e«
den» Sie werden >ZSltschatien . '' ^ -'4° "...

ro . Bald ' verlicsscnfie ihre nehe , und
solgcten ihm nach . ' ' 1.19,27.

- 1. Und da chvon dannen sürbast ging :
falle er zwecn andere brüder , Zacobum , den
sahn Kcbedni , und Zohanncm , seinen bru -
der , ini schiff,mit ihrem vater' KeLstao, dast

ricff ihnen .sieihre »eßeflickten ; » »dcrricffr .,.
ir . Bald verliesscn sie das schiss und ih¬

ren vater, und solgetcn ihm nach .h 0

ieyi 11.ar .7-L .' e
ü . HeligfegWr : ' wenneuchdtem -n-

scheu um meinet willen ' schmähen und vcr- Wp
folgen ; und reden allerleg Übelswieder' euch,
sosicdaran lügen . ' Luc .4,rr . iPetr .4,>4.

ir . Hcyö ftölich und getrost, es wird euch
im Himmel wohl belohnet werden . Denn '
also haben sie-versoiget die Propheten , die
vor euch gcwescafiud .s ' Ll>r .ii ,; 6.scg.

7 , '̂ iz. Ihr

' Ä ;
»»Kd



Asien gerechtiakeit. (Lap .;.) S . M aechLi .
^ Ihr sciid ' dassaltzSsrcrKem Mo

Kngern . «Schwere » .

' «»

Ä>

ft».

^ »>
.>
Ml
ö,iO

, . . ; . «Seswillfertig ' - eiuem wiekrsircha
^ «iî dassaltẑ umm wird , womit soll man bald , dieweil du »och bcg ihm aus dem

stk
»

'ä-L
'"»HI

ich sage euch : Ls scn denn sr . Ich aber sage cM : Mer
« ch lmregflechtigkeit besser, denn ' der Wv weide scheidet (cs ftg denn

Mstaclehrtcn undVharisLcri so werdet mich ) der machet , dass sie die che

wiedersacher
te dem kich-

r ,̂ miü derrichkerüberantworkedichdem
Mderwelki " MMMer , und werdest in den kerckcr gc-

die auf einem berge liegt , warfen . ' c.6,14. c.i ?, ; 5. Lue . ir ,; ».
» «Ms . e« , . 4, r6 .Zch ' sage dir wahrlich . du wirst nicht
s; .' Man ' zündet auch nichtein sicht an , von dannen .heraus kommen , bis duauch

' den letzten Heller bezahlest.^ ' c. ig,Z4.
- 7. Zh' r habt gehöret , dass zu den al¬

ten ' aekagt ist :^D » sollnicktchebreckcn . ^
sÄ , « LrN°t .' 0 ,>4. iM -s.n .io .i-. "

aber sage euch : Mer ' ein
wcib ansiehet , ihr zii begehren , der hat
schon mit' ihr die ehe gebrochen in seinem
' ersten. ' Hiob zi , i . As.uy , ; ? .

Kergcrt ' dich aber dein rechtes am
wirfsvon dir . Ls

deiner gliedervcr -
, . .. , , , . mchldergantzelcibindiehöllc

' desttzimmelund erde zergehe , wird nicht geworfen werde . ' c.i8,? . Marc .y,47 .
^ zo. Rergert dich deine rcchtchand : so

haue sieab , und wirf sie von dir . Ls ist
dir bester , dass eines deiner glieder verder¬
be , und nicht der gantze leib in die Hölle
geworfen werde . mir

zi . Ls ist auch ' gesagt : Wer sichvon

mdsehtcsunter einen schcffcl: sondern auf
,w » feuchter , so leuchtet cs denen allen ,
keim bansesind.^ S'> ^ n< Mare . 4, - me .

is . ' KIso ' lastet euer licht leuchten vor
ik» leutcn- dass sie eure gute werckeschcn,
A) eure» Vater im Himmel preisen .
"uTT^ihr solltniî t wehnen , dasi ich kom-

dassgeschoder die prophcteckiuf -

,Geben der kleincstc buckstab , noch Ein
Melvomgesetze, bis dasses alles geschehe.

»Luc.iS,!?. c.2i,zz.
y . MerMnMincs von diesen kleine-

st-n gebotenausWet , »nd lehret die leute
«sich derwird derklcinestc heisten im hun -
«ickeich: wer cs aber thut und lehpet, der."Üir seinem wcibc schciöeh der soll ihr geben ei-
i»nd kgrMclsien 'E - ! 4 scheidebries. ' ; Mos. 24,1.

am- sonnt. n°chM. N.) ,0 .4 .Lu. ., - .. 8.^ e^ 7,.° .- . . . - Ich aber sage euch : Mcrsichvou
. h^ umW

die ehe bricht ;

»MIbr

.,, dcn ' alten gesagt ist : Du soll keinen fal¬
schen eiü thunund solst -LDtt deinen eid

MMeMUermitK ^ lten . .
rnSNW -t , dcchst des ' MGls" , ^ cr sage «uch . . dass -hr al -lcrdingchichkHweren soll̂ ivcderbcg dein

loch beg
, „ .er süstc schemel ; nochr beg Zcrusaleni ,
M?un sie ist cin^ grosten königs stadt ?

>48 .7.
arnm

«ltar opferst ; und wirst aida eindencken ,
W dein brnder etwas wieder dich habe :

24. So lass alda vor dem aliar deine

Ich , und gche zuvor hin , »ndeversöhnedich mir deinem brudcr ; und afsücn»
>»mm, undopferedciiiegabc . -

zS. Ruch soll du nicht bei, Semem Haupt '
schweren : denn d» vermagst nicht ein eini¬
ges hzar weist oder schwach zu machen .

z/ . e ' Lure rede aber seysa , sa , nein,
nein : was drüber ist, ' das istvom übel .



» Feinde liebe» . Almosen . Evangelium sLap .; .«.) Vetm .ZasteL
; 8. Ab ; habt gehöret , dast da ' , .

ist : Aiigmiiu äuge ', zahn um zahn̂ -
?? . Ich aber sage euch , daß ihr ml

wicderstr el'm sollt dem übel : sondm» so dir
jemand einen streich gibt aus deinen rech¬
te» backen , dein biete 'den andern auch dar .

40 ., Hnd >MiMd mildirrechten will ,
mzb dMi / rEnehmen : dmi last auch

4 . Ruf dast dein almosen verborgenst ) ;
« d dein Vater , der in da; «erborgen«ste-
set, wird dirs ' vergelten öffentlich.jb * Luc.»4,r4.

Und wenn du betest, solt du nicht st) «
wie die Heuchler : die da gerne stehenund
beten en den schulen , und an deneckenaus
den gasten , aus dast sie von den lenten ge¬
sehen werde» . Wahrlich , ichsageeuch: sie
haben ihren lohn dahin .

L. Wenn aber Du betest, sogehein dein

-

4'! . und so diä>iemänd nokhigefEme
meike , so gchcm-kihm zwo ^ kSimumlein , Ä ' Wmsdie 'Ä ^ M

42 . K -b' dem , der dich bittet : »ndwen - bete zu deinen , Vater im verbdreen und
de - ich » !chtvondem , »crdirabborgmwill . Vater , der m .das verborgene siebet

MddzrLSMstcNcni " ' '

Ml

' ' i

' Luc.6,zo.Z4. rc.
4g Ihr gesagt ist : ^

E plappern , wie die Heidend denn sie
sie werden erhöret , wenn sieviel >Ameinen

warte machen . ' Lla . ,, , ; . Sir -, ,;.
8. Darum sollt ihr euch ihnen nicht

gleiche» : -L»cr ' Vater weist , was ihr bc-
L- --- dürfet , ebe denn ihr ihn bittet . ' v.gr. .

werde MWr - t - Mos.ro ,7. ' ^
räch ko'nWä * Dein willege« ^

ii . ' Unlern8WWiMunsKkuE . , 2«"!. .
dver

g, «p

44 / I 3 > aber M ' euch .̂ ÄcmteM
feinde ; segnet,die e»ch fluch:» ; tbutwohl
denen , die euch hasten ; ' bittet für die, so
«̂ ' belckdchenU - MsolM .^'Luc .rd .

öast ihr linder styd' eures Va -̂
ters im Himmel . ' Denn erlasset seine son¬
ne aiifgehen über die bösen und über die
guten , und lasset regnen über ger echteund
ungerechte .

46 . Denn so ' ihr liebet , die euch lie¬
ben , was werdet ihr für lohn haben ?
Thun nicht dasselbe auch die zöllncr ?

*L»c.6,zr.

47 . U,!d so ihr ellch m.k zu mrc / brr -
der » freundlich thur, was lhut ihr .»„der- uns vRl !Ssn' M ' 7M 'tz '' L
PMAM M . WUM ^ N >^ eio ,si das reich , und o-c käst , und - i* -

^ " Dariim wU ^ ^ ollsomiW swiAut Fimcm. ' ' '
gleichwie euer VÄK 'lFhursiMvoiffom -

mcnist . .' sWos .^ 44, ĉ r . Lu ^ «, z6. levergebet , sowir̂ euch euer hi>nmlGerLE ?E
' rater auck, vergeben . ^ ' Marc .n , r ; . ZAN :

1; . Wo ' ihrabcrdminmschmihrcsth - ' '
le nicht vergebet , z« wird euch euerVater
eure seble auch nicht vergeben . ' c.>s,g5.

1«. ' Wenn ihr ' sastel , sollt ihr nicht
sauer lchcn , wie die Heuchler : denn sicver¬
stellen iure angekchtc , aus dast sienorden
lcuten scheinen mit ihrem sasten. Wahr¬
lich , ich sage euch : sie haben ihren lohn
dahin . ' Lsa .;»,; .s .

17. Wenn Du aber fastest , so' salbe
-ein Haupt , und wasche dein angesichts - -»

is '. Auf dast du nicht scheinest vor de» -A
ieutcn mit deinem faste» , sonder» vorder -

nem Vater , welchet " verborgeiMst ; u«d

Das s Lapieel . ^ Vater auch vergeben .

r . ^ » Abet acht aus eure almosen , dast ihr
c» ' dienichtgcbet ' vordm lenken, dast

ihr von ihnen gesehen werdet : ihr habt
anders keinen lohn b̂cg eurem Vater im
Himmel . ' ' c.rz , ; .

r . Mmn ' du nun almosen gibst , soll d»
nicht lasten vor dir posaunm : wie die Heuch¬
ler' thur. in den schulen und auf den gas-
sen , auf dast sie von dm lcuten gcpreiset
werden . Wahrlich , ich sage euch : sieha¬
ben ihren lohn dahin . ' Röin . ir ,8.

z.' Wenn Du aber almosen gibst : solast
deine linckc Hand nicht wissen , , was die

ixtz
' s» !

>!! «>

rechte
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tzaiiVater , der i» das verborgene petzet, zi . Darum sollt itzr nicht sorgen und
M dirs vergelten öffentlich . sagen : Was werden wir essen? was wer-

, , . Ar sollteuch nicht ' schätzesamlen den wir trincken ? womit werden wir «nt
auserden: da sie die motten und der rost kleiden ?
fresse» , und da die diebe nach graben und zr . Rach ' solchem allen trachten die
Mn . ' c.-i-,ri. Lbr.ii,rs. ,-l°c .5, i. Mn : denn euertzimmlischer Vater weih,

" " dast itzr des alles bedürfet . ' Luc . ia,zo.ro . Hamlet ' euch aber schätzeüntzim -
uxl : da ste weder motte » noch rost fres¬
sen, und da die diebe nicht nach graben ,
«st, stehlen. ' Luc .ir ,zz. i Tim .6,6.9.17.

ri . Senn 7 wo euer ,chatz ist, da' ist auch
«ertzertz. ' Luc .ir,Z4.

22, ^

leidlichtescxn." " ' Luc .n ,Z4.
r; . Wenn aber - ein augeAn schalck ist,

stwirddein ganßcr leib finster segn. Wenn
ata das lichtzdas in dir istchnstcrnisi istmie

; z. Trachtet ' amerstennachdxm reich
ASttes , und nach ^ciMMeMMk :
wirdeuch soiches alles szusallen .sr»«

- 1K-n. , ,,s Vs.Z7<4. t Ps «-,» .
Z4. Darum sorget nicht für dcnandern

morgen , denn der morgende tag wird für
das seine sorgen. Ls ist genug , dast ein jeg¬
licher tag seine eigene plage habe .)

Das 7 Eapiecl .

--Suchtet " nicht , auf W itzr nicht
»4t Mchtet werdet .

r . Denn mit welcherlei gericht itzr rich¬
tet , werdet itzr aerichiet werden : und ' Wt
welcherlei mast inr mcstct, wird euch K >
mesien werden . ' Marc .4 ,^ . Luc .6,gz.
sî LWas ' flehest dikÄ ^ de?> lplitter iu

cucr leben, was wr ejsenund Mücken

-4iÄr^ ä >!anö ' kann zween Herren üie-
»lt neu' entweder er wird einen .has¬

sen, und den andern lieben ; oder wird ei-
«cn! antzangcn, und den andern verachten .
Zur könnetnicht LStt diei^ n , mch ocni
Mammon . ' iHöu .i8, rtt Tiicli6, i ; .

«urdet ; auch nierg sür euren leib , was ihr
«Petzen wcrdct .M nicht das leben mehr,
denndiespeise? Und der leib mehr,dcnn 'üic
tlndung ? ' As.z7,; . Hpr .i6, z. Luc .ia ,rL.

r6. Hetzet die ' Vögel unter dem Him¬
melan : siesäen nicht , sieernten nicht , sie
saustennicht in die scheunen ; und euer
jimmüscherVelcr »ehret siedoch.Hegd itzr

wahr des balckcn in deinem äuge ?
4 . Dder wie darfst du sagen zu deinem

bruder : Halt , ich will Sir den splüler aut
dcinein äuge ziehen ? Und siche, cin balcke
ist in deinem äuge .

; . Du tzeuchlcr , zeuch ' am ersten den bal -
ckenWs dcinem äuge : darnaä >besicrie, wie
du den spiitter aus deines bruders aug »
ziehest. ' Lpr .L ',L ..M .6,42 .

Ztzr sollt das ' hcikWmn nicht den
:n geben, und eure perlen sollt itzr nicht

. Sor die saue werfen : auf - ast' sie dieselk -
geLine ellczusctzenmöge , ob er gleich Üar- -Hen nicht zertreten mit ihren Mn , unfsstch
»mlorget ? wenden , und euch zerreiffenA.W '

az. Und warum sorget ihr sür die klei- 7. Dleicr , ' so wird euch gegeben ,
dnng? HäMet dic' lilten aus dem sclde, suchet , so werdet ihr finden : 'klopfet
miesiewael' len : fic. arbeitcn ^ ichs ,. auch an , so wird euch aufgcrhan .

Denn wer̂ da bittetder empsU : '
in aller Mer Herrlichkeit nicht bekleidet « wer da suchet , der findet : und wer
«wese» ist , als'derselbenEins'. da »nklopfet , dem wird aufgcttzan

/ 9- Melcher ist ' unter euch Menschen, so
z° . Lo denn LStt -as'Ms auf - E Wn sein sohn bittet ums brodt , der ihm ei-

feldealso kleidet , da? dochheute stchct, und nensteinbieie ? ' Luc .ii ,n .sqq.
morgen in den^oscn geworfen wird : solle 10. Sdcr so er ihn bittet um einen fisch,
« das nicht vielmehr mchtbmi ? ' S ihr der ihm eine schlänge kiele ?

' " -rs - (K ) ; " .So



Falsche Propheten . Evangelium (Ä>p.7.z.) RMKieer
II . So denn ihr,die ihr doch arg scgdM - - 4 - Darum , ' wer dielemein- redebö-

«et dennoch euren lindern gute gaben geben : ret , und s ihm sic: den vergleiche icheinem
wie vielmehr wird euer Vater im Himmel klugen mann , der sein .Haus Huf cmaftel -

' Luc.n ,is. Iac i,, ?. ^
ir . Mcs nun , ' das ihr wollet , dass

«uchchielmte thnn sollen, das thutIhr ih--
ueii : mö istsdasgcsch und die p̂rophcten .

*.Luc6^ i.:ĉ s M -lih'ü-,40 . Rsm
i -, (Sehet cin durch Sie ' enge Pfor¬

te . Denn die pforte ist weit , » nd der
weg ist breit , Ser ; nr verdammniß
absiihrcr : und ihrer sind viel , Sic
Vraufrvandcln . ' -Luc. iz ,-4 .

14. Und die pforec ist ' enge , und
der weg ist schmal , der ; um leben
führet : und wenig ist ihrer , die ihn
finden . ' Hesch.14,22 .

ix ./NZHet euch vor , vor ' den Mchen
pwphcicn , die in ' schafsncKmi

zu euch kommen : inwendig aber sind sie

kennen. -Kann manMäftraubcn lesen von

- st
gewastcr kam , und wehest» Mwinde , und
fliesten an das Haus : fiel es doch nicht, den»
es war aus eineg iellen .gegründet .^ , ,

Ünd M Kese Mestie rkde Wret ,
und ' thut sie nicht : der ist eincnuhdrich,
ten mann gleich', der snn hans' aus de»

- Va5lkMs* pk»IrWMMd7am '
ein aewaster , und wehrten die winde , und
fliesten an das Haus : da siel es , und !M
einen grasten säst. ' Lzcch.iz,n .

Und cs begab ' sich, da .Mus die¬
se rede vollendet hatte , cntsahlc sichdal
voick Über seiner lehre . ' L»c.4,;- .ic.

29 . Denn er ' prcdigte 'gewaltiq , und

Christi wunderwercke- »ornrhmlichViffrirdes

meer«.^ ^ zsonnt nachepiph)

LS

srLchlc bringet , wird abgchauen , und ins
stner geworfen . ' c.z,io .Lne .z, - .

Ioh . fs,r .6.
- o . Darum an ihren fruchte » sollt ihr

sie erkennen . L-
21. Ls werden ' nicht am , oie zu mir

sagen , HLrr , HM , in das Himmelreich
kommen : sonderndic den willen lhun mei¬
nes Paters im Himmel . ' Rom .2, iz,
^ L»Ed -Mer ' zu mir sagenange-
ocm tage": *Wrr , HLrr, haben wir nicht
in deinem namcn gcweistagc ! ? haben t
wir nicht in deinem namensstufel' ausge -

i.bn an ^ Md sprachHLrr , so
bringet arge sruchteL- ^ du wisst, kaust du mich wöl rewigea .̂ MS '

Ist. ^ .ill Mlrr b^nm kann NiAk̂ äW . c. . ' Marc.1,40 . Luc.̂ ir . t Marth, r6,; z.̂ ^
fiuchte bringen , und ein fauler bauin kann z. Äi>5 IL ^ ^rNicleimmnd Ms 's'
vichl gute siuchlc br -ngcn . ' c. i2 ,;z . rührest ihn an , und sprach : Ich wills

19. Lin ' iegücher bäum , der' nicht gute lhün , scg gerciniget . Und alsbald war»
er von seinen anstasi rein .

4 - Und ZLsus sprach zu ihm : Siehe zu,
sagAnicutcnö ; sondern ' gehe hi» , mid zei¬
ge dich dein Priester , und opfere die gäbe,
dies Moses besohlen hat , zu einem zcügnist
über sie, ..' AM ,14 , fzMos.i4,r.

M Wr ZLsus eingiilg^tziAapcr -
chaum , ttat ciu ' hauplmann z»M , K

s . Und sprach : HLrr , mcm knick
liegt zu haust , und ist gichtbrüchig , und
hat grosse guaal . ' ^

7. ZLsns sprach zu chm : Ich will konn
men , und ihn gesund machen .

MthaLALMnkr ^ -77 . ^ ^ 8. Der haiiplmsnn antwortete , und
HLrr , ich bin nicht wcrlh , dast

-̂ tzcMlinwcrdeichlhaenbekcnnen : Ich ' ' dl , unter mein dach gehest; sonöerisisprich
habceuchnochmtakant / ' weichelallevon nurM !' A>ort , so wird mein . fnccht ge-
mir , MbelthäterM , ' c.r ; ,4 i . M .s, ->. simd.
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(Lax .?.- .) NlarchLi . ILsus im schiffe. Beseffene. uHleMwieger .

' HmIch - in eia mensch , dazu der
«bttf.il »nt« than , und Me unter mir

22 . Mer ZLsus sprach zu ihm : Zol -
gc du mir , und " last die ' tödlcn ihre tadle »

ftieMnechte : uochwennichsagezueiuein : begrabe^ .,
K.-K b'n , so gehet « ; und zum andern : sA 'î te »-»g-»>-m «m 4 t°°m . n-a, -pM )
, ,MM her , so kommt « ; undzumcmcm
kvcdte : thuedas , so thut ersL ."» ! «̂

. Io dasILsits !.orele -/ M 'w>M
und sprach zu denen , die iini

lV.

teer

!̂ stNd ' « ttalindasschiff , und seine
t ^ Mger ' folgctenihm . 4 /

».4
Illhit

f
»iit I
: « I

« '
ns

«ip
»ist

Ma '.c,4̂ z6.s.q7Luc.8,2!.

24 . Kd ^ iche , da « Hub sichem ' grost
- » . > ungestüMiiriluc « , also , dah auch dal
»M 'lge en : Malirlich , lch sage . u ^ , s«Mf «m mit wellen bedeckt ward : und Er
scheu glaube » habe ich m ,Israel nicht schLff .M ^ M .1, 4 .; . Äp .Kesch .27, 41.HL » » » « - «
ni:tKbw .vamgm ^ .chaac und Jacob m > ^ s . Das .,zi ««rz „ ihnen : ' I !,r klein-

Laubigen , warum schd ihr sofurchtsam ?
M « dl . « mdti >e.-rrcu . s >->« o.n s.„ »d ans , und ^ bedrauet ^ den wind

' He .

'wu^ d^ len '' ^
' sich , » nd sprachen : ' Mas ist das für

wn !i : Lehe ^ w - geschle wie su mann , z>»st ihm wind un - nie« gehör «

28. Und * er kam jeMt Ws meers , iu

Md sah-, dastscmeschwieg« lag , lind hatte ^ m 'nugegen "

" 1; . llia ' griss
siebe! vttiicstsie .
diencleibnen.

16. ssii ! abend aber

ac. , ' die kamen
E dm todlengräbM ', M waren sehr

nn »ô ! « nnv ' Mi " " Uig , also , dasin !einandüie / elbcstras -
Und sie stund a .i , und ^ «̂ nte . ' Marc .; st. ^ uc.8, rL .

^brachler

beseiscncju ihm : und er trieb die geista auS
initivorlen

. se wandeln kante . ' Marc .; , i. 4 u « 8, -

n eRi , e» : ,,, oir ' LiobnätDttes . was kab

» il

Z . i

' S/
D

KchZLsu , du ' LohnL§ttes , was haben
ni : i,na « i« w .^ .^ m» „ ,2 zu ktmst ? Bi » du Herkommen ,

Dw ^ E .Nm4 ^ .! unsz » gui.len , eLi- denncszei - istr^ MM
17. Nizs dajH« Wet wurde , das gesagt go . LZ war ab « s« ne von ihsten eM ^

istdurch den Propheten Zcsaia , d« ' da groste heerd / sarie an der weide.Ä ' LsÄ -pKe
spricht : Er hat unsere schwachheit aus z>. Da baten ihn Meusel '," M Ipra -Hrt;
sichgenomnien , und unsere seuche hat er chen : MisrduiwsgMrcibcn , Mlaube
zklrage,M ^ L ,K ; z,4 .5. iPckr .2,24 . uns ;uMmMuem 'Mcll .d 4 ' WL ^

i«. MiddaIHsisvielvolckslimsichsa - * tz2 ." Üi,d « sprach : ' ZWsW ? Äq§§ .
he, h!cst« hinub « jensei! des meers fahren , fuhren sie aiis , und fuhren in die heerdeZch

-p. Und ' cs lralH » ihm ein schrislge- snm . Und siehe , die ganhc hcerde saue
lehrt« , der sprach zu ihm : Meister , ich stärßete sichmit einem sturm ins me« , und
Mi! dir saigc» , wo du hingehcst .'AtAHA . «rsofs«n iiu wast « .*KÄbK^ ' Luc .s,zr .zz.^ >r « , 47 . f . H , zz. Und die Hirten flohen , und gingen

ro . ZLjli - sagte zu ihm : Die fuchse hiujndicßadt , undsagtcn das alles , und
Wen gruben , und die vogc! unter dem M «z mit den besessenen« gangen war .
hMnel haben ncstcr ; abc/ des Menschen ^ gmg ^ 'ganße stadt

s°hn hat h « ausILsu entgegen . Und Sa sie ihn sa-
. » - Und ein ' and « unter seinen Hst

gern sprach zu ihm : -tzLrr , erlaube nur ,
ich hingckr ', und ' zuvor meinen vat «

i -grabe.

hen : ' baten sicihn , daß « von ihr « gres -
tzcweichen wolle . ' Marc .; , 17. Luc .», ; ?.

Das s Lapmcl .
WuntzemecikrChristi«achseiverbeimk«r)rung

(SWUlAV



.2 Hichtbrllchiger .Matth . beruffen . Evangelium (L , .) Rair itoehla . « s».a m».

der bräutigam bep ihnenl ZMch aber
öre zeil kmnen,dH der bräutigam von ibney

. . WWW M -MMMMm .
ncMichtbichchigci ?/ ^ ch lag aus einem bet- , ^ ^ WÄ ^ WMMnaSmit «i-
te . Da nun Msüs ihren glauben sah - , 1!̂ ?^ °!!^ '!^

' u hem gichlMchigen : Hegge -

(Evangelium am 19sr-nnr. nachtrink.)
r .t ? > R tral er in das schiff, und fuhr wie-

^ derkaLba , uMnmscincAÄk .2 . Und siebe, da *l)räNensie zruM er-

tto ^ M ^ soZn.' delne' sunde^ sind dir ver -

« WkWWMM
gelehrten sprächm beg sich selbst : Dieser
lästert <HStt .

4 . Da aber ' ZLsus ihre gedancken sähe,
sprach er : Warum dencket Ihr so arges
in euren herben ? ' Zoh .r .r ; .

5. Welches ist leichter , zu sagen : Dir
sind beim fände vergeben ; oder zu sagen :
Htche aus und wandele ?

6 . Ruf üasi ihr aber mistet , dast des
Menschen sohn macht habe auf erden die

sündcn zu vergeben Mach er zu dem gicht ,
brüchigen ) ' Htche aus , hebe dein bette

n.nl
Ä

beim .ch.« t»>« ESMe -
8. Da das volck das sähe : ' verwunder¬

te es sich , und preisete ADtt , dm solche ,
macht den menMn gegeben hak .^ e,

, 1 » Nd da ZLsus von dannen ging ,
l -l sähe er einen Menschen am zoll sitzen,

der hiefi Matthaus , und sprach zu ihm :
Folge mir . Und er stund aus , n . foigete ihm .

10. Und cs begab sich , da er Mische
sah im Hause': siehe, da kamen viel Zöllner
und sünöer , und fasten zu tischemilRLsu ,
und seinenKngern ? 4

i >. Da das die Marisäeriahen , spra¬
chen sie zu seinen Mgern : WarumIstct
nier meister mit den Zöllnern und lundern ? , .

^ -M M das ZLsus hörcte , WKer 'zu^

pe reistet doch wieder vom ' kleide, und der

a»c§nichkmoslutält̂
schlaliche : anders die schlauche zerreißen,
und der most wird verschüttet, und die
schlüuche kommen um . Hondern man fas¬
set most in MM Manche , so werde» sie
begde mit einander behaltcn .tLMsrlWv .

(Evngelium am -4 sotznk.vLLtrmir?)" " ' '
i8 's? > R er solches mit lhneizredcte, siehe,

-̂ -^ tza kain der sobersixu ciM , »nd
ficlvonhmM ^ r . unstwrach ":' ^ 'Lrr ,'^ '' -^
meine tochter Pichl KW ;

. wir» ""'^
M » » iW

ssoHä ' ' -^
l. 'Undsieh ^ einweib , daSgwo^ jahr

den blutgang gehabt , trat von hinten zu >>!» .
ihm, und rühretc seines kleidesstauman . , ä

- 1. ' Denn sie sprach beg iMM : ' L .
Möchte ich nur seinkleiü anrühren , sowür¬
de ich gesund. ' c.I4 ,Z6.

rr . Da wendete sichZHsuS «IN, und sä¬
he sic, und sprach : Heg gctroli , meine toch-
ter , dein glaube hat dir geholfen . Und
das weib ward gesund zu dersclbigcn stunde.

rz . Und als er in des oberstenHaus kam»
und sähe die " psciffer und das gctümmci
- cs volcks, ^

14 . Sprach er zu lhnck : ' Weichet ,
denn das mögdlein ist nicht todt , sondern

Und sicverlachten ihn .

ihm nach , undscineMger / ^ ^ ;

- F
!« ilz

es schlofft. .. .
' r ; . Kls aber das volck ausactricben

îhnm : D.ic slärcken ' dürfen des achtes war : ging er hinein , und ergriff siebeg
Vicht, sondern die kranHn . ' Luc .?',z>. da ' Hand ; da stund das mägdlein aus .

iz . Kehct 'aber hin ; und lernet , was - - - - - - - - ----- -- - >
' ' -das sex : Ach ' habewohIgcsalleMnbarm -
-l Herßigkeit, und nicht am opser . Zch bin

- . -chis zu ihm , und sprachen : WaruMäst
^ wir und die Aharisacr so viel , und deine

lÜMH

r « . Und dis ' gerächt aschall in daßel-
egankcland .f

Und da ZLsus von dannen sürbast
.^ , solgctcn ihm ' jwcen blinde » nach,die
aieu und sprachen : Ach du sohnDavid,
farme dich unser /
as . Und da a heilst M ' s"tt°lcn du

blinden zu ihm . Und Mus sprachi>" p
ncn : Llaubetihr , dastich mchsoWlhu »

-Ätz

4 ),

15.

vendie .

zuWen " ' Wie kön- kann ? Da sprachen siezu ihm : -HSr , >
rutc leide tragen , so lang «



lMndcrwack «. (Lax .p.io .) S . MarchLi . Sendung Ser zwölfe . iz

" ^9 Hrübrete er ibrc äugen an , und Diese zwölf sandle ZLsus , gebot ih >
«ikäck: Luch geschehe' nach mEglau - nen , und sprach : Kehel nicht aus dm hei-

' ' 4c/ S» » cL, i ; . den straffe , und ziehet nicht in der Lama -
l ;o. Und ihre äugen wurden geöffnet , ritcr stadle ;

gx- ILs »? ' bcdräuete sie, und sprach : Le - 6 Sandern aebet bin m dn , »alm -»-»
zu in,(daßes niemand crsahre .' Marc .7,z6.

zu Mer sie gingen aus , und machten
ib» mchtbar ün selbigen ganhe » lande .
' ;r . Da nun diesewaren hinaus kommm :
«che, da ' brachtcn sie zu ihm einen men-
Uw , da war stumm und beseffm-> ^ « c. « ,r2. L«c. n ,i4 .

Und da der teuscl war ausgetrieben ,
Me da stumme . Und das volck vmvuw

s . Sondern gehet hin zu den verlornen
schufen ' aus dem haust Israel .»c. ls,r4 - Ap Gesch. rz,4S.

7. Kehrt aba und prediget , und spre¬
chet : ' Das Himmelreich ist nahe herbe -
sommcn . ' c.z,2. c.4, >7.'-kuc .io ,- .

z. Machet die kranckcn gesund , reini¬
get die aussätzigen / wecket die- todkcn aus .
treibet die teuscl aus . " Umsonsthabt ihr »

MvsgnqemMjo - stgM es ahckMM ».,«

4». Mer di- Marisäa sprachen : ' Lr , o . ^ chH ^ kaschm^ ur wIatzrt ,
Mibe! die teufel aus durch der teuscl Mchnjchk 'zween rM , keine jchuh , ' Wch
Mm . ' c. 12,24 . Luc .ii , ,; . - ^

ze. Und ZLsus c
Hund märcktc , lehrete in ihren schulen ,

md predigte das evangelium von dein marckt gehet : Sa erkundiget euch , ob je¬
mand drinnen seg, dcreswerthG ; und
beg demselben bleibet , bis ihr von dan¬
nen ziehet. ' Marc .s , io . Zuc .io ,s.io .

12. Wo ' ihr aber in ein Haus gehet , s»
grüffet daffelbige . ' ' Luc . io ,; .s .

.. ... .... . - . . . . 1; . Und so es daffelbige Haus werth ist,
"s7. Da lprüch er zu semmMUern . eua friede auf sie kommen . Ist ei

Ne ante ist groß , aba wenig find der ar - ^ ajcht wath , so wird sich eua friede
^ Luc .10,2. Wieder s» euch wenden .

^ hmn derenM - ^ ^ , 4 . u „d ' wo euch jemand nichtanneh -
"̂ ^ Ee ^ in seineante sende. , men wird , noch eure rede hören : so gehet

Haans von öemselbigen Hause oda stadt,
und k schüttelt den staub von euren süffen.

*MLre.6,n .Luc.9,s. fGefch.sz,5r. e.»8,6.

1; . Wahrlich , ich sage euch : " Dem
lande da Sodomcr und Komorra wird es
traglicha agehen a>n jüngsten gaichl ,
den» solcher stadt . ' c.11,24 .

Siehe , ' Ichsende euch wie shafe

reich: und heilcte allale - seuche , und al -
sirlegkranckheitim volck. ' .c.4, r ; .

z«. Und da ' a das völcksthes hain -
mätciündeffelbigen : denn sie waren M -
WMct undhastrcuet , wie die schafe,

c .-e < . .7 . , ,, . ^

«Lapikcl .
Do« vrn zwölfjünger« Christi.

>-1 tNd ' a rieff seine^zwölf Hunger zu
44 sich, und gab ihnen macht über die

msaubern geista : dast sie diestlbe » aus¬

finddiese: Da aste ' Simon ', genantAe -
üus ; und Andreas , sein bruder ; Zacvbus ,
»ebedäisohn ; und Johannes , sein bruder ;>Ä -sch.,,iz.

; . Wlippus und Bartholomäus ; Tho -
m»s und Matthäus , da zöllna ; Zäeo -
dns, MM söhn ;^LkbbLus , mitdem ju -

. . ^ moiE ^ nanmd ^ udasIscha -

Quitten unta die wölfe : darum tsehdr 'lug ,
"wie dieWangen ; und Ä ,ne falsch , wi ,

denn sic ' wadcn euch überantworte » vor
ihre ralhhäusa , und waden euch geisteil,
in ihren 'schulen. ' c.24 ,? . äue .21, 12.

>8. Und ' man wird euch vor fürsten uud
könige führeu um meinetwillen : zum zeug-
M über sie, uud Üba die Heide».' « -« >, ,»

y . Weu »
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Verfolgung der apostel . Evang - lium (Äap .i° .n .) Ausnahme Lhristj. Ä

i ? . Wenn sie ' euch nun überantworten
werden , so sorget nicht , wie oder was ihr
reden sollt : denn es soll euch zu der stunde
gegeben werden , was ihr reden sollt.

20 . Denn Ihr segd es nicht , die da re¬
den : sondern eures Vaters Ke -st ist es, der
' durch euch redet . ' A »i.4, iz . Roma ; ,« .

21. Ls wird aber ein bruder den andern
zum iode überantworten , und der vaier den
sohn : und die kinder werden sichempören
wieder ihre eitern , » .ihnen zum tode helfen .

2r . Und müstek gehastet ' werden von je¬
dermann ,um meines namens willen . Wer
aber bis ans ende M' arret , der wird selig.

' Marc.iz^ ;. Luc.rr,!?.
Lz. Wenn sic euch aber in einer stadt

verfolgen , so fliehet in eine andere . Wahr¬
lich , ich sagceuelr : ihr werdet die stadte
Israel nicht -WüMsth ^isdcslnenschen

Z4- Ihr sollt nicht wchnen , - dag ick
kommen sen , friede zu lenden aus erden
Ich bin nicht kommen friede zu senden,lon̂
- st- LAeistrrvL Uea2.ee,

Ml ' 'ich bin kdmmcn den iiWstj,' ,:
zu erregen wieder seinen»ater, und die lock,
ter wieder chi c mutter, und die schnür wu-
der ihre schiweger. ' Mich .7,6. Lnc.i4,26.

zs . Und des Menschenfeindewerdensei¬
ne eigene Hausgenossen segn.

Z7. SLcr ' vat .-r ober mutter »,ehr lie-
bet denn mich , der ist mein nicht nmih .
Und wer ,ohn oder tochtcr mehr liebet
denn mich , oer ist mein nicht werth.

; 8. Und wer ' nicht sein 'mich auf sich
nimt , und folget mir nach : der istmein
nicht werth . ' c.i6,24Üc. Mar » ,24.

z? . Wer ' seinlebcilfindet , derwirds
verlieren : und wer sei» leben verlcurct um

' Wer einen Propheten ausiiimtÊ L
cmes Propheten »amen , der wird eines
Propheten lohn empfahcn . Mer einenge¬
rechte« aufmmt in "eines gerechten na-

' L»c.i/,zz.

2; . L-Iistdimmnaergiing , düstersD nimtdenauf , der mich gesandt hak.
wie sein Meister : und oer tiiccht, wie sem - - , u
Herr . ' Haben sieden Hausvater Beelzebub
geheisten : wie vielmehr werden sie seine
Hausgenossen also heissen ? ' c.12,24 .

26 . Darum fürchtet euch nicht vor ih¬
nen . ' Ls ist nichts verborgen ," das nicht
offenbar werde : und ist nichts he .mlich , das
man nicht wissen werde . ' ' Aiarc .4,22 .

27. Was ich euch sage in , stiistern:st,üaS
redet im licht : und was ihr höret in das
ohr , das prediget aus den dachern .

28. Und ' fürchtet euch nicht vor denen,
die den leib tödtcn , und die scele nicht
mögen tödtcn . Furchtet euch aber viel¬
mehr vor dem , der leib und seeleverderben
mag in die Hölle. ' L» c.i2 ,4 .

S-s
s «
eH

w
tliöis

men , der wird eines gerechten lohn em-
pfahen . AM»« Kön .17,10. c.« ,4.

42 .MMr ^ dieser geringsten einen nur
mit einem beiher kaltes wasters irencket , in
eines jüngers nameu : wahrlich , ich sage
etlch, es wird ihm nicht unbelohnct bleiben.

>-.-,,4» M2rs9 .41.Ioh .lia2 .
Das 11 Laplrel .

Ichanni» ditschofti ehristi « nst>dituunz, - »»

«
im «
!«ck
chÜN

ÄH
« Ä
H
Är'r

i . l INS es belob sich , da ZLsus solch
s gebot zu seinen zwölssüngern vollcn-2? . Kaufft man nicht zwecn sperlinge . . , — . > . - ,»

um Elncnchfcnmg ? Noch fattekderselben ötz hatte : gmg er von dannen surbast, zu
keinerMidic crdclohn emen Vater / «« - - lehren und h >predigen in ihren städien.
" z- . Nun - .Nun aber sind auch ' eure haare auf

dem Haupt alle gezchlet. ' 1 Ha'm .14,4?..
zi . Dannn fürchtet euch nicht : Ihr

sexd bester , denn viel sperlinge .
z2 . Darum ,' wer mich bekennet vor den

Menschen , den will Ich bekennen vor mei¬
nen, himmlischenVatcr. ' Luc .s ,2ü .,c.

zz. Wer ' mich aber verleugnet vor
den Menschen , de» will Ich auch verleug¬
ne« vor memcm Himmlischen Vater ,

«« k » s,» >V-i.raS . »

z. Und liest ihm sagest'iWiĵ Da , der
da kommen soll , oder sollen wir eineSan-

» üg
Ätz

? --ü,

»..tivortcie , und . ..
ncn : Lehel hin , und saget Johanni wie-7H .
der , was ihr Mund höret ; VN



ejinllizengnistvonZohanne ,
(Lap .n .) S . Macchii . Freundliche einladung . «

iHMje ' blinden sehen , und die lahmen ip . Des Menschen sohn ist kommen , ' is-
H die auffaßiM werden rein , und sct und trinctet , so sagen sie : Siche , wie

laubm hören , die todlen stehen auf, und ist der mcnsch ein frester , und cistweinsanf-
armenlvird das evangclium gepredi - fer , der Zöllner und der ffindcr geselle? Und

^ ' Ls-z; ,; - Matkl,,i; ,N . Luc .7, rr . die wcisheithnust sich rechtfertigen lasten
^ «NLiS " MKMVW -eM 'Ec .?, i2 .seq.

L ÜnL / elig ist , der sich nicht an mir sing er antzie stadke zu schelten,
Mt . ' ^ ^ Sur . ip , i ,-s.c. iz ,; 7. ? ^ chE am meiflen seiner thaten ge-

,br . , .
W ! Maltet ihr ein rohr sehen, das der Vethsa
« dhm nnd her webet ? ' -! uc.7,- 4 . ^ M !K

«. §dcr was segd ihr hinaus gegangen hen sind : sie hatten vorzeiten inHack und
,» sihm? Wolt -t ihr einen Menschen in mMrMMsteMan .̂ Ä ' Luc .i° , iz .

und »Awaren solche thaten zu^ hw
n geschehen , alsbeg euch gesche-

« jcheilkleidem sehen ? Siche, die da wei-
fleider tragen , -sind in der könige hau -

isnil,
Dder was ser>d ihr hinaus gegangen

jesihm? Waltet ihr einen ' Propheten se¬
he ? Za , ich sage euch , der auch mehr ist,
im einprophet . ' Luc .1,76 . c.7, r 8.

,o. Denn dieserists , von dem ' geschrie-
imsichet: Siehe , Ich sendemeinen cngel
m dir her , der deinen weg vor dir bcrei-
inisoll.f ' Mal .z, i . Marc .i ,r .

'r / 'soch MsaMeM ? As wird Tgr »
und Sidon täglicher ergehe» amMgsten
gcricht , denn euch.

Lz. Und diEapernaum , die du " bist er¬
haben bis an den Himmel , du wirst bis in
die Höllehinunter gestaffelt werden . Denn
so zu Sodom » die thaten geschehenwaren ,
die bcr> dir geschehen sind : sie stünde noch
heutiges tages -MLM !chLs.-4 ,- - .

L4. Doch ich sage euch : " Ls wird der
- , , . , ^ , Hadomer iande traglicher ergehen am

ii . Wahrlich , ich sage euch : ' Unter al - MA -„ gcricht , denn dir . ' c.10, 15.
liii, dievonweibcrn geboren sind, ist nicht ir»»ng-Numw, s , M -ui,,»- » ge,>

" ' " ' ' - 5.0U derselbigen zeit antwortete ZL -
s») sus , und sprach : ' Zch preise dich,

Vater und -HLrr Himmels und der erden,
dass du solches t den weisen und klugen ver¬
borgen hast , und hast cs deirlinmlindigcn

Bommcn ,dcrgröfler sey,denn Zohannes ,
! dalauster; der aber der kleinesteist im him -
^ Mlreich, ist grösser denn er. ' Kic .7, r8 .

ir . Mer ' von den lagen Zohannis ,
l icstauffers, bis hieher , leidet das himmcl -
. triff,gewan : und die gemalt thun , die reis-
f si»eszusich. ' Luc .16, 16. Phil .z,8.ir .
: >z. Denn alle Propheten und -das aeseß

>4.̂ UsfllssrsWrWMch ' Er , . °
ßLIias , der da soll zukünftig seynchA» - denn nur der Vater : und niemand

' M«i,4,s. M -tti).i7,, r. Ä!»r-.9,i , cW >̂ ufcl !nehden ^ ater , denn nur der Sohn , und
1; . Mer ohren hat zu hören , verhöre , wem ê ker Hohn will offenbaren .

gleichen? Hs ist den kindlein gleich , " M Nüinunkr ,herzu inic « lIc,A>e ihr
mandemmarcklsihen, und ruffen gegen nEWfEvMvcsilhM , ILH
? litsellen, ' juc .7,Zi.seg. will euch crquicksifsi?l8«, L!.,rZcr .; i ,L; .

-sad sprechen : Wir haben euch ge- auf ^uA ^ncinrjoch ,
M Mzvoltek nicht tanhcn ; wir und lernet von nürs denn ich bin

fällig gewesen vor dir .
«s EMe dinge ' sind niir Übergeben von

" meinem Vâ er . Und niemand kenne! den

)>beaM >gWM^ t"M ' ihr wölket nicht
«MikN. ^ ^ -e

ZohaiNies istkommen , 'ak nicht ,»nd
M kch ^ /Mn sie , Er hat den leu-

-5 ^ 4 . L « c.7,zz.

sanfrnlkthig und von hcrycn deniü -
thrg : so werdet ihr r̂uhe ' finden für
eure scetcn . . ' Zer .6, iü .

so . Dennlnern foo
mnne lgst ist lsLcht .H

uns
Dü »



>« Rchren auzra llffeli.Vttdonele .hand . Evangelium (Lap . ia .) ^ kesiĉ

Das iL Eaprtcl . - 7-
Thristi VerantwortungwiederdiePharisäer.

»>OÜ der M ' ging ZLsus durch die ^ », vc>̂ , c,uunwuroe , oasachot
» ) s»°t °m 7 abbach : und seufiMM Ä durch den ' Propheten Zcsaiam , da »,

warenhungng , singen an Lhren auszurauff ^ sprrcht : » Es ^ , e»t« i . nn ^ nlstm * ^17̂ 2 22. .?,15.6 .n , ö / ' !.v

, 6 Unü ' bedranciesic , dasisieihMchi
lUkldctcn. » ( g

>7. Ms dasterfülltt würde , dasgesMüurck üen * nr ^nk-t-n ?

^ , WdqM , , ' Marc .2 2z. ?uc^ ,u -c.
2. Da das die Marffacr sahen ,sprachen

flezuihm : -Siche , deinchünger thun , das
pch nicht zimicl am sabbath zu thun .

z. Er aber sprach zu ihnen : -Habt ihr
nicht gelesen , ' was David lhat , da ihn ,
und dicmitihm waren , hungerte ? - ^ f̂ eexe,,,

' i Sam .-I,«. Luc.s,; . Uno man wird seingeschren nicht hören ans4 . Mic er in das gotteshaus ging , und den gastm ; '

l die schaubrodt : die ihm doch nicht zie- 20 . M Krstostene rchrvird er nicht

-8. Liehe , das istmein knccht,̂ deiUch
erwchlct habe , und mein liebster , - an dem
meine fiele wohlgesailc» Kat ; t Zch will
meinen Äeist auf ihn lege» , und er sollde,
Heiden das gericht verkündigen

ip . Er wird nicht zanckennochschrcxc»,

wie die Priester am sabbath im tempel den , '

jiccc-c "" ---U" - az . Und alles V0lck<Ntfosite sich, UNÜ
h.gkeit undmchtamopfer : hattet ihr die ŝ ach : M - ies-r nicht Davids lohn ?
« nschuldigennichtverdammet . c.? , -; . ^ Mer die Märisaer , da sie -shö -

SP -
-L

i dieser nicht Davids lohn ?
.. ,» ,»„ .2. 7 24 . ^rver dfi Dharilaer , da sic cs

^ " lstlmherr , rctcn , sprachen sie:' ' Er treibt die teilsel
über den sabbath . nicht anders a„z ^ durch Beelzebub ,

s . Unrergmgv°ndannenfurbast , und dmeufel obersten. ' e. x,Z4.

7̂

' kam in ihre schule. ' Marc .z,mc . . . ' Ä «». ;,« . Lu-., ,,, ?.
10. Und siehe , da war ein mensch , der 2; . ZEsns vernahm aber ihre gcdan-

halte eine verdorrcte Hand . Und siefrag - cken, »nd sprach zu ihnen : Ein ' jegliches

M

Avue « ne Mttv .
ten ihn , und sprachen : ' Zsts auch recht reich , so cs mit ihm selbstuneins wird , das
am sabbath heilen ? Ms dasi siceine sache wird wüste ; und eine ieglich« stadt oder

M

, u ihm hatte ». ' ' ' ' Luc .14,; . Haus , so es mit ihm selbst uneins wird ,
11. Mer er sprach zuihnen : Melcher mag nicht bestehen. ' Luc ., :,>7.

ist unter euch , so er Ein schas hat , das 26. So denn ein sakan den andern aus«
ihm am sabbath in eine grübe fallet ; der treibet , so must er mit ihm selbst »mal
es nicht ergreiffe und aufhcbe ? fixn : wie mag denn sein rach bestehen?

12. Mie viel bester ist nun ein mensch, 27 . Ho Ich aber die teufe! durch Beel-
denn ein schas? ' Darum mag man wol am
sabbath gutes thun . ' Marc . z,4 -

iz . 'Da sprach er zu dem Menschen : Stre¬
cke deine Hand ans . Und er streckte sieaus

Mb ausircibc , durch wen treiben susteu-
re kindcr aus ? Darum werden Sie eurt

ee ocme k)ano aus . rllwerirrcorc pealls : 2». ^ V x /
ndsic ward idmwüder gesund , gleichwie Keist KDtlcs austmbe , solstrcda - m - ,
,e andere . KSttcs zu euch kommen . >

14. Da ' gingen die WarisLer hinauS : 2?. Ddcrwiekann jemand in eines,.ar <
nü hielten einen rath über ihn ,' wie sie cken Haus gehen , und ihm leinen gE
pnümbrachten . ' Marc .z,'s . Luc .s ,n . ralh ' rauben : essehdenn ^daperzuvoröen

1; . Mer da ZEsus das erfuhr , wich er starcken binde , undalidennchmsemha «
on dannrn . Und ihm folget « viel volcki beraube ?

ach , und er Mete siealle . ^ ^ Li



Kichenfordern . (Lap .12.1z.) S . Matthäi . Lh ri sti mutter und brSder . 17
l ' ^ ' Mr nicht init mir ist , der ist wie -
' >„ mich: und wer nicht mit mir sainlck,

Nnrjfmiet . ' ^ »e.n , 2z.
ZI. Jamm sage ich euch : ' Mesünde

« dMennig wird den mciift.hcn vergeben ;
M die lästernng wieder den Geist wird

! N »« schenk nicht vergeben .Luc.l2/M. chEhr.6,4 .6. e.io ,?6.
L zr.Ulrdwttctwasl 'edekmlcocrdeömen -

schn, dem wird es vergeben : aber
! « r etwas redet wieder M DilUisH .E 1.

N , mrds nicht oergcbL tM - n M
MNgen bin . Und wenn er kommt : Io

- ;;.»8ße ! ^ i!kwKer c-ticn guten bau , Mstig , gckchret und gcschmS-
siiiirddiefnichtgut : oder setzetemen fan - » 0 , » ^ >»

l« b»»m, so wird die frucht faul , f Denn ^ Ho gebet er .hin , und niink zn sich
"/ -E ^ E ^ Er / Aanff " bäum . - je ^rger sind Senn er

^ Zbr otkcrngezüchtt , wie könnet ihr lE - und wenn sie hinein kommen , woh -
Ms rcdm, dieweil ,hr böse Md k 'Wes st- ->lda ; ' und wird nuk demselben
ks Hertz' voll ist, des gehet der mnnd über .

*Luc. 6, 45.

Lin guter mensch bringet gnkcs her¬
einans seinem guten schaß des herßens :
mdeinbösermensch bringet böses hervor

L ^ M seinembösenschaß.
W i zs. Zch sage euch aber , dasi die men -

siheniNHeiircchciischaft geben amiün .chcn

s!>

V ,

42 . Die königin von mittag wird auf -
treten am Mgsten gericht mit diesem qe-
schlechl , und wird cs verdammen : denn
' sie kam vom ende der erden , Halomonis
Weisheit zu hören . Und siche , hie :ff »ichr
denn Halomon . ' iKon .iO,i .ic.

4z . Wenn ' der unsaubere aeist von dem
Menschen ausgesahren ist : jô durchwau -
öclt er dürre statte , suchet mhe , und findet
sie nicht . -l -vwi 1 , 7. ' .xuc .11,24 .

44 . Da spricht er denn : Zch wül wie¬
der umkehren in mein Haus , daraus ich ge-

menschen hernach arger , denn es vorhin
war . Also wirds auch' diesem argen ge-

WWUUa^ ßt'MMrH ^
te : siehe, ' da stunden seine mutter und seiMAtL . ^ gjg
ne brüdcr drauffcu , die wölken mit ihm es 1
den. . ' Marc .z,zi . Lnc .8,19. si !

Da sprach einer zu ihm : Siche ,

ifiS

-Ui!

jikil!,
-Iv»

! Mt von einein lcglichcn' nnnSßen wort , deine mntkcr und deine brüdcr stehen draus .
' «Sß -geredthaben . , » ad woben mit dir reden .

-- ». iai? 48 . Lr antwortete aber , und sprach zu
dem , der es ihm ansagke : Mer ist meine
mutter ? Und wer sind meine brüdcr ?

49 . Und reckeke die Hand ans über
seinegüngcr , und sprach : Siche da, das
ist meine mutter , und meme brüdcr .

52. Denn ' wer den willenlhutmeine ?
Vaters im Himmel : dcrsclbig« ist mein
bruder , schwcstcr und mutter . ' c.7,ri .

Zoh.5, 40 .
Das iz Lapircl .

Gleichnissevon oer kircheChristi und kr'aft ftzl«
.̂ -neö worrö.

WN dcmselbigen ' läge ging ZLsus

1 . 0

Ru - deineifworten wirst
^filligctwerden , und ' ans deinen Worten

Wstgckiirten und Pharisäern , und spra -
« : Nettster , ' wir walten gern ein zei-

: D vondir sehen. ' c.is , i . Marc .8,11.
N. Und er ' antwortete . iWlurachm .

, 4» : Die böse und ^ hMecheri ,M M
i Mi ein Zeichen; und es wird ihr kein zei-
W Mbcn werden , denn daMichen des

I 40. Mm gW >HK ^ onaswar ore

< ^ ans dem Hause , und satzle sich an
das mecr . ' Ae »rc .4,'i .Luc ? ,4

^ ». Und es vcrsamlcte sich viel voicks zn
ihm , also , daher in das schiff trat , und

4 > Nu lenk« bau Rimve werden auf - ^ ^ es volck stund am user .
z. Und er ' redete zu ihnen mancherlez

durch gielchniffe, und sprach : Siehe ,cs ging
ein saemonn aus zu säe» . ' Liic .8,4 .t ( B) 4 .Ui,d

« erden
,12 .

. . . . auf -
iE -" Msüngsten gericht mit diesemge -
i WeA , Wh ,̂ (i, ^ Edamn !c,! : den»

iZL . .
xs!>- Uten buffe nach der predigt Jonas .

, hie ist mehr denn Zonas .
' 2» ,4 . r « 114,1



Gleichnisse ,»nd Evangelium (Lap .iz .) derselben
4 .Und mdcm er satte : stcletliches an den der arge , » iidrciffctcshin , wasHLs

weg ; da kamen die vögcl , und sraffcns auf . jstm sein herb ; und dkists , der an dm,
5. Ltlichesstclindassteinichte , daes . — ^ ^ vcranöem

nicht viel erde hatte : und ging bald auf,
darum , dass es nicht ticffe erde hatte .

6. Nls aber die sonne ausging , vcr -
welcktces : » nd dieweil cs nicht wurhel
halte , ward es dürre .

Wegegefaet ist.
ro . Der aber auf das Milchte gesact ist:

der lsts , wenn jemand das ' wart höret ,
und dasselbige bald ausniint mit sreuden.

r >. Kbcr er hat nicht wurhel in ihm ,
sondern er ^ wetterwendisch : wenn sichl^ s,a. e . .«» - -- -- -- . ' - -

. . . . ... „ . — . . .
,rua srl>cli? 'ctliä>cs hmidertfültichttlichis der ists , wenn jemand das wart höret, und

tzief sorge dieser Welt und betrug des rei>'
thuins ersticket das wort , und brmeet nicht

sechßiafaltig , etliches dreglstgfaitig
'Mer obren hat zu hören , der höre ,

io . Und ' dieMgcr traten z» ihin , und
sprachen : Warum redest du zu ihnen durch
gleichnisse ? ' Marc .4,w . Luc.«,?.

ii . Lr antwortete imd sprach : ' Luchtst
gegeben , »aft 'br »as gcheimmst deshim -
« elreichs vernchmet ; diesen aberistsüichl
gegeben . ' c.n , r ; . c.16,17.

12. Denn ' wer da hat , dem wird gege¬
ben , daß er die fülle habe : wer aber nicht
hat , von Wswir ^ MijciMtM . ^
er hat . ^ ^ c.r / ,-?!Marr .̂ ,r ; . Lucs«,« .

iz .Damm rede ich zu ihnen durch aleich -
nifse. Senn mit sehenden äugen sehen sie

srncht . ' Ier .4,; . s >Äni .s,?.
rz . Der aber in das gute iand gcsaetist :

- er ists , wenn jemand das wort höret , und
»erstehet cs , und denn auch srncht bringet ;
und etlichcr ' trLgt̂ hundcrtsaltig , etlicher sii

aber ^
L4. / LR legte ihnen ein ander gleichnist M

vor , und sprach : Das Himmel-
..reich ist gleich einem Menschen , der guten h ,
samcn auf seinenackcr säete.

re . Da aber die leute schlicffen: kam sein
feind , und säetäinkraust Mischen den wci-

nichl , und mit hörenden ohrcn hören sie hen, «,,d ging davon . ^
nicht : denn sie verstehen es nicht .

'14. Und über ihnen wird die Weissagung
ZcsaiL erfüllet , di'e ' dasagl : Mit den oh-
ren werdet ihr hören , und werdet cs nicht
» erstehen ; ' und mit sehenden äugen wer¬
det ihr sehen , und werdet cs nicht verneh¬
men . ' Li .s ,? .!v . Luc .«,io .it.

15. Denn dieses » olckShcrh ist verstockt,

26.-Da nun das kraut wuchs, und frucht
brachte : da fand sichauch das unkraut .

27 . Da traten die knechtezu dem Haus¬
vater , undsprachcu : Herr , hastdunicht
guten samen auf deinen ackcr gesäe'l ?
Woher hat er denn das unkraut ? " >

28. Lr sprach zu ihnen : Das hat der
feind gclhan . Da sprachen die knechte:

ML
iiAli

e -Z- i,

und ihre obren hören übel , und ihre au - Wilsdu 'dcnn , dass wirhingchen , und es
gen shsninmern e' ansdass sienicht dermal- ausgätcn k - - / . .-4
eins mil den äugen sehen , und mit den oh- Lr sprach , Nein : auf dassihr nicht

2>>«

he sehen , und eure ohrcn, dass sicHörens '-scAig zu Scr ernte ; und um der mite zeit
„ will ich z» den schnittern sagen : Hamlet litzst
^ .l. ^ ltchMMecuch . V -elpro - zmordasnnkrant , und bindet es .nbünd- " bj,' ' . î i

. 'Ä

bcns nicht aenörck . Das Hlininclrcich istL „ c. io,24 . vor , » ndspr-ach :

reich höret, und nicht verstehet : so kommt



MnW . (Lap .1z.14.) S . Matthäi . Lhristus im vaterlande. 'S
4 ; . Rbermal ist gleich das Himmelreich

einem kauffmann , der >,'n le perlen suchte.
46 . Und da er Eine kollliche ' perle fand :

zr . Meiches das klemeste ist unta ' allen
samcn: wenn es aber erwachst , so ist es
d°s aröstcsteunter denikohl , und wird ein
WN , dass d:c*vögcl unter dein himinel ging erHin , und verktufite alles , was er .hat .
kmmcn , , und wahnen unter seinen zwei- ke, und knuffte dieselbige . ' chpr .8, iö .n .
« n. . . 47 . Kbmnal ist gleich das Himmelreich

;z. Lin ander gleichntß redete er zu ih - hinein neße , das m.s meer geworfen ist , da -
nm : Das Himmelreich ' ist cincimsaucr - mit man allerlei gattung sichet.
NM gleich, den cm n>M ,nabin , und ver - 48 . Wenn cs aber roll ist : so ziehen sie

gleichmfsezu dem volck , und ohne gleich-
Mredeteernicht ru ihnen . ' Marc .4,A .

MW KsuVk würde , das gesagt
iß durch den Propheten , ' der da spricht :
Zchmll meinen mund aufthun in gieich -
«ißm, und will aussprechen die Heimlichkei¬
tenvonanfang der welk. ' Ms.78, r .

z5. Ja liest ILsus das volck von sich,
undkam heim . UndMeslinger traten zu

4? . Also wird es auch ain ende der weit
gehen. Die engel werden ausgehcn , und die
' bösen von den gerechten s ! eiden, ' c.- ; ,?r .

; o . Und werden sie in den feuerascn
werft « : da wird heulen und zabnkmpM
segn.

si . Und ILsus sprach zu ihnen : -ßabt
^ihr das alles verstanden ? Hie sprachen :

. . „ . , . ^ . Za , ,HLrr . > /,
ihm,und sprachen : Deute uns diesegleich- Da chrzcher : Darnm , ein jeglicher
H »am unkraut aus dem acker. fchriftgelehrkcr , 'ziim hmimclreich gelehrt ,

Z7. Lr antwortete und sprach zu ih - ist gleich einem Hausvater , der aus seinem
«m : DeSmeuschen sohn ists , Ser da guten
samcnlaet. U rlno esbcgav uch ^ ' e>a .gLtus dicjeL-t

zz. Der acker ist die weit . Der ' gutes »- glcichnifse vollendet hatte , ging er von
" " Das unkraut dannen . ' ' -! ue. 4 , -s .:c.

?4 . Und kam in -ein Vaterland ,und leh-
rete sie m ihren schulen , also auch , daß sie
sichenksahien,und sprachen :Woher kommt
diesem solche Weisheit lwd thaten ?

5; . ' Ist ' er nicht kmes' z:ni »ieriilanns
sohn k HMk ,gicht 'eine »i>>kte>Maria ?
Und sein
mo

niesinddie kinder dK
finddie' kindcrM KUMH -Lor .^ y.

N. Der seind, der siesäet, ist der teufet .
Nie' ernte ist dasstnde der weit . Die schnil -
ln sinddieenael.* « ^ ' Dff.14, 1; .
, -ALMwie man nun das unkraut
« Met ', und mit feuer verbrennet : so
«irds auch am ende dieser welk gehen .

menschen sohn ' wird seine cn-
D lenden, und f . sie Wrdc » samlen ans
ßinemreich allcMMnM , und die daun - alle beg uns ? Woher komint ihm denn
recht thlui ; c.r4 ,zi . sc .^ z^ ^ dasalles ?

4- . Und werden sie in dcifffeiiMen Und ärgerten sichan ihm . ILsus

UM : da ' wird segn heulen und zahn - aber sprach zu' ihnen : ' Lin Prophet gilt
z, i2 .'c.L- , iz . c.24 , ; i . nirgend weniger , denn in seinem vatcrlan -

4Z. Denn 'mieäcn die gerechten leuch- de und m seinem Hause ' Z0H .4 ,44 .1c.
>«», wie diesonne , in ihres Vaters reich. ; 8. Und er that dalclbst ' nich't viclzei -
Wcr ohrcn hat zu hören scher höre . chen , um ihres üngiaubegs willen . ,.*^ an.rr,z. rC >)r.ls ,4r.42.L/ .DL̂ .n,,r . ^ ^

, 44. Mrmal istglM >das Himmelreich Das 14 Lapieel .
NiimiverborgcneNschUiin acker : welchen - iuff-r- , -mh.-uri »»-, : ahrin ,

m mensch fand , und verbarg ,hn ; und , , ' der zeit kam das gcrüchtc von M
Äsu «bin Vorfreuden über denisclbsgen, und

« rkanfftcalles r was er hatte , und kauff-

>' d«>acker.' ^ ^ ^ . L,^ Ml .̂ 7. ^

vor den vierfärsten 'Herodes .^Marc.S-,4 . Litt.s ,7,
(V ) L r .Nn !>



MaimiSenMupkmig . Evangelium (Lap . 14.) Petrus stnchk.
i 8. Und er sprach : Bringet mir sicher.

i>ir ;ouaitt !ri>,oil uu >g» i >,> 19. Und er hiezt da?, voick sichlazcm
den todtcn äufcrstanden , darum ckhut er auf das gras , und ' nahm die fünf brodt
solche tdakcn . ^ ^ -°-ra . e» t«st» >° >7» und die zween fische: sähe auf gen h„n-

- ch,'>,n ' .tö.-rodcS kalteKobannem ge- mcl , und dancketc , und brachs .»»- aab

2 . Und er sprach zu seinen knechten :
Dieser ist Johanne ?,'der lauster ; Er ist von

Lslst '

te fick aber vor dem volck :
ten ihn für einen Propheten . . ' ch- iIs ,

6. Ja aber -Herode ? seiimiMrstag be¬
ding ^
vor

kinder .
2r . Und alZbald

Inger

mann , ohne weiberund

trieb ZLsnS seine
i>iff traten , und vor
ois er das volckvon

,.. Marc .s,4?. Ioh .e,,/.
- - ---- -c- e , . --->. Und da er das volck von sich«elas-

de : er wolle ihr geben , waS sie fordern st ^ hmte : stieg er aus einen ' bcrg allein »
würde . ""

r . Und a !Z sie zuvor von ihrer mutter ^ « " °be»V w°r -r °Ü
Eetinar . sprach sic : Libmirher 6, -r.2^ Un .1 ŝ kffMM' auizugcrichtet war , sprach sie ^ Aib mir her ^ ünd paS sch,ff war ^^ ,n mitten aus

ans einer schüstel das Haupt Zohanms , des ^ ccr , und litte noth von den wellen :
tauffers ,

s - "

zu tische fasten , befahl crs ihr zu geben. ^ L^ lfî 'da ihn dk IMr ^aM ans
ic>. Und schicktehin , und enthauptete mcer gehen : erschrockensic, und spra-
' . . . jg . xj„>g^ enst; und schrien

nfferS. „ . . . . , denn der wind war ihnen wieder,
x . Und der konig ward traurig : doch 2; . Kber in der vierte !?Nachtwachekam
a des eideS willen ,und derer, die mit ihm ZusvLm ihnen , nnifiging aA .deni wecr.s,, k>iUl evSikr !U neben. 1, "

ZohaliiieS im gefängnist .
11. Und sein Haupt war- hcrgetragen in

einer schüstel , und dem magdlcin gegeben :
und sic brachte cs ihrer mutter .

12. Da lainen "feMMiger ,und nahinen
smienleib , und begruben ihn , und kamen
und oeikniiüigten -äs lstLsu . ' Marc .L,2p .

O iz . Da ' daKZ-Lftishölvke, wich ervon
dannen auf einem schiff ,' meine wüste al-

chen , Ls ist ' . ... .
var furcht . ' Llic .24,z,- .

27. Aber alSbald redete ZL suSniil ih¬
nen, und sprach : Lcyd getrost, Ich bins ;
fürchtet euchnicht .

2z. Petrus aber antwortete ihm , und
sprach : -HLrr ,b:stDu cs, soHeistmich zu
dir komme» aus dem waffcr .

2p . Und er sprach : Kamm her. Unddannen auf einem Mg , m cme wageuuo er ivraeu - ^ 01111,1m ,

leme . U !!ddaWvo !ckdavhSrcke , foIgcle Petrus trat aus dem sekiff : und ging aus

— ^ - - ' — sake aber einen siaickenwuid.

da-
14 . Und ZLsus ging Hervar, und sähe b« . Lr sähe aber einen staicken w:nd.

,Sgraste volck : und csMmicrlc ihn der - Da crschrack er , und Hub an zu stucken,tetmeimdsvrl . .- . -2,u . .. .
setbigen , und Mete ihre krauch ,,. " schrie und sprach : -HLrr, hilf mir .

1; . Km abend aber traten scincIngcr ZLi »s aber reckeke' bald d e hand
z« ihm , und sprachen : Dis ist eine wüste, auSFNd ergriff tz«, «11» sprach M ikn : S
und ^die nacht fällt daher ; last das volck du kleingläubiger , warum Mischest du ?
von dir , dast sic hm in die märctte geben , Z- - Uno sie traten >11das schiff ulid
hnd ' ^ kiM Iveise kävsteg . ^ üer wind legte

-vd
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er I -LiuS iprach zu ihnen : Ls Die aber »u schiffwaren ,kamen >md

n, ,,-! ttml' brobchund umn fische.



MscheüchmM - (Lap .14. 1; .) S . Matthäi . Äananäisch wem . 21
"Hödadicleutc am selbige» ortsein
«mabr wurden : schickten sie aus in das
gachc land umher , und brachten allerlcg
WZmniden zu Hm ;

z«. Und baten ihn , dass sie nur ' seines
kleidesjaum anrühreten . Und alle, die da
anrühreten , wurden gesund . ' c. Kl .

Da » 15 Lapitcl .

14. '-kassel sie fahren , sic sind' blind und
blinden leiter ; wenn aber ein blinder
den andern leitet , so fallen sie bsgde in die

zu ihm : Deute uns i :ele gleickmss .
15. Und Mug sprach zu ihnenHegd

Ihr denn auch noch luiverständiai
17. Mcrcket ihr noch nickst, dass alles ,

was zum munde eingchet , das gehet in den
. ^ - bauck , und wird durch den natürlichen

tcnmidMrlsacrvonErnsalcm, qa ,ch a „gE »chn ?
rÄ)M ' R ârt .7,5. ' ,2 NVmäIisî i' * rr

.. Mannn übertreten deineMM der

Von menschrnsahnnzen: o-em Sananaischen
undandernwnntenverck<n Chr>sii>

kamen zu chm die Ichriftgelchr -

md sprachen : ^ ' ckttarc .7,5. " ^ Mas aber ' zum munde heraus gc-

Lr antwortete , und sprach zu ihnen :
Warm » übertretet denn Ihr SSttes ge¬
be!, um eurer aufsäße willen ?

4. LAt ' hat geboten : Dnsoltvatcr
md mutter ehren ; 'Mer t aber unter und
nüiitersiiichl, der soll des kodcssterben.

?. Mer Ihr lehret : Mer zum vatcr
«derzurmutter spricht sMcnn ichs opfere,

MLnUL «dM ,tM ^

ge gedancken ,* mord , chebrnch , hureien ,
dicbereg , falsche gezeugruffe, läsiemnMM

Das sind die stücke,die den lMWr "
« crunreiniacn . Aber mit ungewaschenen
Hansen essen, verunreiniget den Menschen
Acht . ^ ^
2i .ck » NdZLsus ging ' ans von imnnm ^

und ' entwich in die geaend Dgri

^ ^ nik̂ WWEMss memanci ^ m-̂ An- Hidon .' ^ ^ ' ^ ^ ^ Marc .7,24 .
fort seinen vatcr ' odcr seine m »ttcr ehret : 22 . Und siebe , ein Lananaisch wcib
md habt also KAtes gebot ausgchäbcn , ging aus derleibigen grenß : , und schrie
nineurer aussichewillen . ihm nach ,und sprach : Ach HLrr , ou sohn
>ch->!KchhMscr , es hat wohl ' Jesajas chavid , ' erbarme dich mein ; meine los icr

Mraten zu ihm seinechingcr , daicn ihn ,
» ild sprachen : ^ ass sie doch von dir, denn
sie schrexet ms nach .

- 4 . Lr .antwortete aber , und sprach :
' Ich bin nickt gesandt , denn mir zu ocn

chiMget , und gesprochen :^Mr -,,wird vom tensel übel geplaaet . ' c.20 ,20 .
rK « -L, ,L W >«̂ 74i. Und er antwortete ihr kein wort .
volckmahet sich zu imr iM M^ N ». . - e . .

m »innde , und ehret mich mit seinen kp -
M , aber ihr hcrß ist ferne von mir ;

s . Aber ' vergeblich dienen sie mir , die-
«eilsielehren solche lehre , die nichts denn
Maschengeböte sind. Äsos.4 ,2. ^ ' y^ larneli schafcn ' von dem Hanse

Israel / -?-'--̂ ' c,r->,«, KG ^ Lck!̂
r ; . Hie kam aber JiNO sielM'ihm mc--'

der , und sprach : HLrr , hilf mir .
26 . Aber er antwortete , und sprach :

Ls ist ' nicht fein,dass man den kiUMHr .
brodt nehme und werfe cs sür die hnnoe .

27 . Hie sprach : Za , H Lrr ; aber doch

1°. Und ' er ricff das volck zu sich, und
sprachzu ihnen ; Höret zu, und vernch -

: ' Marc . 7,14 .
11. Mas ' zum mundecmgchct , das

Mimreiniget den Menschen nicht ; sondern
ms zum munde ausgchet , das verunreini¬
getdennimschcn. ' <8 esch. iO, i4 .

>r . Da traten seinchünger zu ihm , und
Aachen : Mcisscst du auch , dass sich die essendie hündlein von den brosanilci » , die
Mrijäcr ärgerten , da sie das wort hö- von ihrer Herren kUchefallen .
Mm i 2«. Da antwortete ZLsus , und sprach

iz. Aber er antwortete ,und sprach : Kl - z„ ihr : D weib, ' dein glaube ist gross ! dir
» Machen , die mein himmlischer Vater geschehe, wie d» wilst . Und mre lochtcr
"4 ! gepsianhet , die werde» ausgcrcutel ; ward gesund zu derselbigen stunoeI ' c.ü,i° .

(L>) z r - .Und



Sieben brodte. Evangelium (§ap .i ; . i «.) Sauerteig der Mrjflcr.
2- Und ' ILsus ging von dannen für - z. Und des morgens sprechet ibr , Li

vap , mW kam an das Äaliläische mccr , wird heute unacwitter scnn, denn der bim«
und ging auf ' cinxn bem , und sahtk sich mel ist rotd und trübe . ' eshr Heuchler der
alda . ' Marc .7,gi . Himmels gestalt könnet ikir urtheilen , kön-

M . Undcsramzulvmviclvolcks : die " " ' ' ' '
hatten mit sich' lahme , blinde , stuuime
krüppel , und viel andere , und würfen sie
ZLilu vor die fitste; und er heilctc sie.

net ihr denn nicht auch' die ' reichendieser
zeiturtheilen ? ' - c.11,4.

4 . Diese böse ' und chebrechierischcart
suchet ein reichen : und soll ihr keinreichen

. 'd>
iO
Ä
, Ä

sic

W
ll- -.
.ixg

krüppel gesund waren , die lahmen gingen ,
die blinden sahen : und preiscicn den <8L>ll
Zsrael

zr . UndZLsus ' ricff seine söngcr zu
sich , und sprach : Lssammert mich des

t Ien . :. .
5. Und * da seineM§er waren hinüber

gefahren , hatte » sievergessenbrodt mit sich
zu nehmen . ' Marc . ?,14.

«. ZLsus aber sprach zu ihnen : ' He-
volcks , denn sie nun wol dr -D tage bei, het zu , und Met euch vo?dem f saucrtei-
mir beharren , und haben nichts zu essen; ge der Pharilaer und Saddncäer-' ^ D ;A
und ich will sie nicht ungcsscn von mir las- rs -si ,? .- Cm.sX .
sen , auf dass sie nicht verschmachten aus
dem wcge. ' ' Marc . 8, r.

g; . Da sprachen zu ihm seineMger :
Woher mögen wir so viel brodtS nehmen
in der wüsten , dass wir so viel volcks sät¬
tigen ?

?4 . Und ZLsus sprach zu ihnen : Me
viel brodt habt ihr ? Sic sprachen : Sie¬
ben , und ein wenig fischiem.

Nic.ir ,i . 7 Bai.5,v- r <Lvr.s,S.

7. Da dachten sic bey sich selbst, und
sprachen : Das wirds sehn , dass wir nicht
haben brodt mit uns genommen .

8. Da das ZLsus vernahm , spräche!
zu ihnen : ' Z§r kleingläubigen , was be¬
kümmert ihr euch doch , dassihr nicht habt
brodt mit euch genommen ? ' e.6,zo.

s . Vernehmet ihr noch nichts ? Ke-
dcncketihr nicht an die ' fünf brodt , unter

stiot

Ä «:

Ä>a
iick.
Mi

35.

zck Und nahm die siebenbrodt,und die st- .^ '4
sche, danckete,' brach sie : und gab sie seinen die vier tausend , und me wel korbe
jäugern , undd '.csüngcrgabensiedcmvolck. ^

87 Und sie' assen alle , und wurden bitt : . , 'L , n nn ^ E
und Huben ans , was Überblicb von br .m .n, c»ch mcht !->g- »-" °dt , w n ch sw
siebe >korbe voll . ' 2 Kon .^ rKf .: Mt euch vor dem saturluge der

Und er Hiess dä volck sich lagern di- fA laus-L , und wie viel körbe ihr da
aufhubel ? c.i4 ,>7. Zoh .6,g.

n« i

sieben körbe voll . ' 2 Kon .4 ,44 rd .
z8. Und die da gcffenhatten , derer war

vier ramcnd mantt , ausgenonuncn wciber
und kindcr .

g? . Und da ' er das volck hatte von sich
gelassen : trat er in ein schiff', und kam in

0^ Ta

' trate / die Pharisäer und Sad -
ducäcr zu ihm : die versuchten ihn .

Pharisäer und Saddncäer k
er . Da verstunden sic, dass er nicht ge¬

sagt hatte , dass sie sich hüten soitcn vor
dein saucrteigc des brodts , sondern vor ' der
lehre der Pharisäer und Sadduckcr .

1; ' kam ZLius INdie gegen» der
ssadt Läsarea Philipp ' , und sW-

tc seineMngcr , und sprach : Wer sagendie
icute , dass des Menschen loh« seg?

.cu, - ' Stücke sagen, du

-sitze
i: « «IrW

i -

- ins

oder Ser Propheten e:5s wird einDes abends sprechet ihr
Wer W »1; . Lr sprach zu ihnenschöner lag werden , denn der Himmel ist

denn Ihr , dass ich seg
' 4Uc .I2,54.



Mi belenlnisi. (Lap .16.17. ) S . Matthäi . D erklSrnng Lhristi . rz

'Hälttwörltte Simon Petrus ,und rü . Mahrlick ^ jch' sage cuch : ' LS ste-
hmche ' D » bist Lhristus , des lebendigen hen etliche Ke , die nicht ' lchmccken werden
MeSSoh ». .. "

-7. V

jiiitzm :
M ; dennMjU , uuo V1U1IMvil ous »111,1 - Christ»«wird - -rkl>' r, t . Ser
«Lnbm !<lt>OernmeinDaker imHimmel . , s« 4:,,«« °.» -» m-,> (Evanüel.um »m6 »onnc. nachrv>pM

1 fM nach ' scchs tagcn nahm IL -

^ cttû und aMlestiiMsin mHich bmM , ^ s,issich Peinu » , und Acobum ,
Mincgemcme , undöleNortcn - crhoM . . . . . . .. - r. . . und Iohannem ,seinen brnüer : und führe -LMM-MM »e «kr -MWW - basM

A>t!
G
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'Ä
lil -

in!«
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M

Hi»

ich»

Mt.

:rz-
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< : -

l ' ,e

H geben. Alles , was du auf erdenchinden r . Undlvard ' verkläret vor iMli ," Mm ^ °,
Mst , soliauch im Himmel gebunden segn : sein angcsicht leuchtete wie die sonne : und "

ALMRMLE ^ » Msi . : Mn , hieistg ..tse >,n ; wüst
Mte seinen Mngern : niie er niüste hin du , ^ dW UM
gniZcmlalcm gehen , und viel leiden von direme , Neos , eine, midLl !a» cmc.
bi» Westen , und Hohenpriestern , und , . ^ k -n! '
Mflgelchrlen , undgelodletMdem » nd ^ ? I'
«mdrilleitaq - aul -rstehen^ ^ ^ ^ Mstunm - m^̂

-- . UndKctmS nahm ihn zitM /Mr , f'
, « , . 'mLock : -.iö.,< rr . MeM gesallenM 'e , den ,1' UIM noren^ N - " .«

sMsssdas nncdcrfahre der nur nicht . s . Da das diesünger horelcn : fielen sie
rz. Aber er wandte sich um , und sprach " ^ ,,- mx nlchrackcn lehr .
^ " >'»- 7/ ZLiuS aber trat zu ihnen , ' rnhrcie

sic an , und sprach : «Stehet auf , uno furch¬
tet euch nicht . - Dan .s ,-». c.9,ri .

8. Da sic aber ihre äugen aufhubcn : sa¬
hen sie niemand , denn HLsum alleme .

9. Und da sie vom berge herab gingen ,
' gebot ihnen ZLsuS , und sprach : Zhr
sollt dis gesicht niemand sagen , bis des

z» Mo : Hebe dich , ' satan , von mir ,
du bist mir ärgerlich ; denn du meinest
licht was göttlich , sondern was mcnsch-
lchist. ' L Ha »i.i9 ,rr .

-4 . Do sprach ZLsns z» seinensüngcrn :
' Will mir jemand Nachfolgen , der ver¬
leide sichselbst, und nehme sein muß auf
Ich, »»d folge mir . ' c.io ,zs.

'M -r-.z,?4. r »«.»,-; . menschr / sohn von den todtcn aufirstan -
r ; . Denn wer sein leben erhalten will , l M ^ - c. i6>-,s .

dtt wirds verlierenV wer aber sein leben jünger fragten ihn , und
« lcmct um meinet willen , der nurds sin- gj« sichriftge«

' .Liie.i7,38..i . * .aii ^ ä ,11,1»? kommen k
26. Mas ' hulss dem Menschen,so er die ' ^

llwßeweit gewönne, und nähme doch scha¬
den an seiner sccle? Ddcr was kan» der
Musch geben , damit er ftine sccle wieder
lose? » Marc .8,;S. Luc .9,25.

27. Denn cs wird ie geschehen , öast des

Llias mnne zuvor kommen k

11. Mus antworletc , »nd sprach z»
ihnen : "Llias sollga zuvor kommen , und
alles zu rechte bringen . ' -knc .i, 16.17.

12. Doch ich sage euch : Ls ist Llias
schon kommen ; und sichaben ihn nicht m-

Menschensohn komme in der Herrlichkeit kaut , sondern ' haben an ihmgethan , was
Ms Paters , mit seinen engcln : und als - sic wollen ; Mo wird auch des mcnlchen
dani wird er ' einem jeglichen vergelten sohn leiden muffen von ihnen . ' c. i4 ,o-!gg.
°»chseinenwerckcn. Röin ,2,6.1c. (B ) 4 -- -Da



- 4 Mondsüchtiger .
Da verstunden diesünger , daß er

van Johanne , dem lauster , zu ihnen ge¬
redet statte .

14 . Und da sie zu dem volck kamen , trat
' zu ihm ein mensch , und fiel ihm zu Mn ,

1; . Und sprach : HLr / , erbann dich
über meinen sostn, denn er ist mondsüchtig ,
und hat ein schweres leiden , er fallt oft ins
scuer , und oft ins wastcr ;

16. Und ich Hab ihn zudclnen .iüngero
gebracht , und st?kanten ihm nicht helfen :

, 17. ZLsns aber antwortetc,nnd sprach :
D du ungläubige und verkehrte art , wie
lange soll ich bey euch seyn ? Me lange soll
iLEUsM .

ÜndZL

Evangelium (-Lap .17. 1z.) Kergernist.
. ^ K » f daß ' aber
so gehe hm an das mecr , und w:rl
anges und den ersten lisch, der auskcr-
sLhret , den mm : und wenn dn seinen
inund aufthust , wirst du einen Kater N!i-
den ; densellM nim , und gib ihn für mich
und d-ch? ' Lu -.-z,E

Das 18 Capitol .

^ 'LMsangrNum »m S . M ;« -an
dcrsclbigen stunde traten dicM ,

-̂ 1 ger zu ZLsugmdsprachen : "Mr
ist dochKerarosteste m , himmelM, ? ^

. . ^ 2. AM ' ricst'ein lind zu sichgmdstel-

ZLK" AZ -K «.
»hrauzvonihm , , nttdderknal>e Lsseydenn , daß ihr euch umlehrci , uiid

"st»

- Ü!

ward gesund zu dersclbigcn stunde .
i ? . Da traten zu ihm seine Mger bc-

sondi-rsgmd sprachen : Warum kontcnwir
ihn nicht auskreibcn ?

20 . ZLsus aber antwortete, und sprach
zu ihnen : Um eures Unglaubens willen .
Nenn ich sage euch : wahrlich , so ihr
" glauben habt als ein scnfkorii ,' so möge!
ihr sagen zu diesem berge , Hebe dich von
stimm dorthin ; so wird er sich heben, und
euch wird nichts immdglicĥ ehn ;

ri . Nber diese art fahret nicht aus ,
denn durch bereit und fastcu./ sLM » -.^- - .Da sie aber ihr wesen .̂ attÄm -Ml - '* '
laa, sprachsILsus zu ihnen : "Ls ist zukünf¬
tig , daß des Menschen sohn überantwortet
werde in der Menschen Hände ; " c.- o, 17.18.

Luĉ rr . c.i8,Zr.sq. e.24,7.
-z. Und sic werden ihn todten , Mid am

dritten tage wird er auferstehen . Und sic
wurden sehr betrübt .

- 4 . Da sie nun gen^ mmtaimtkamen ,
gingen zu Petro , die den MstWAW -
imhnien , und sprachen : Pstcgt cuer^ Wl-
stcr nicht den " zinsg'roschen zu geben ?

a„z , >md wirs cs von dir : Ls rstdir
. '' Und als er heim tz.MM du einäugig zum leben eingehest
kam , kam ihm ZLlus zuvor , und sprach : - - - ,
Mas duncket dich , Simon ? Don wem
nehmen die köuige auf erden den zoll oder
zinse?Don ihren kuidern ,oder von fremden ?

" werde! wie die linder , so werdet ihr nicht
in das Himmelreich kommen.

4 . Mn sichmm selbsterniedriget , wi«
dis " kind , der ist der grostesteim liinmiei-
reich. " cd» >.̂ iPk !r .?,6.

; . Und " wer Ein solches kind ansniml
in meinem namcn , der nimt mich aus.

«. Wer aber " ärgert diesergeringsten
Einen , die an mich glauben : dem war «
bester , das! ei» Mühlstein an seinenhals ge¬
langet würde , und cr 'ersäustct würde im
mcerAacsamücststenistch ^

*M >U'c>- ,4: . Luc.17.-1.
' 7.' Wchc ^ cr wclt der ärgermst halben !

" Ls muß 'sa ärgcrniß kommen : doch we¬
he dem Menschen, durch welchen ärgcrniß
komm! l 17.1" 1 Lor .11,1?.

z. Ho aber ' deine Hand oder dein sich
dichärgett , so haue ihn ab , und wirf ihn
von dir : Ls ist dir bester, daß d» zum le¬
ben lahm , oder ein krüpxcl eingcbcst; denn
daß du zwo Hände oder zwcen fustchabest,
und werdest in oas ewige scuer geworfen.

Und so dich dein äuge ärgert , reiß

-Hi

v. S!
:ni,L
-ÄK

denn daß d» zwei, äugen habest , und wer¬
dest in das höllische lener geworfen.

10 . Sehet zu, daß ihr nicht jemand von
dickenkleinen verachtet .Dciin ich sageeuch :

-SN

-nl
!«

- L. Da
öenfreinden .
sind die kuidcr frcx . . 4 - a-



Vcrsöimlichkcit. (Lap .uz.19.) S . M archLi . -Schalcksknecht . 2;
Denn ' des »mischen sohn ist koin- 25 . Da crs nun nicht batte zu bezahlen :

S8SNKL7L : 7̂ » - - » « .. - . « .
nichtSic neun und ncunhig aus den bergen ,
M bin , unb suchet dê vcrimtc ?

Mc.-s,4. t Es44 .ni -. Jrreo .«.
iz. Und so sichs begibt , dast crs findet :

«ichrlich, ich sage euch , er freuet sichdar-
wck inchr , denn überdienciinnndncun -
ttz , die nicht verirret sind.

14. Also auch " ist!" vorcnrem Vater im
hiiiilnel nicht der Wille , das! ie»iand von

is . Siilidiget aber dein brilött 'an dir :
sogchehin , und ' straffe chnzwischen dir
«iidihni alleine. -Met er dich, so hast duWWNM- Mr
neuoderzwcen zu dir , aus dast̂ älle suchebe¬
steheauf zweier oder dieser zeuPWMde .v . -Höret er die nicht , so sage Mer D
meine: Höret er die gemeine nicht , so
halt ihn als einen Heidenund zoiliicr.'

in. Mchrüch ', ich sage euch : " MaS
ihr aus crdeii' biiiden werdet , soll auch im
Himmelgebunden segn ; und was ihr auf

ihn an , und sprach : Herr ,habe geduld mit
mir , ich will dir » altes bezahlen .

27. Da sammerte den sicrrn dclselbigen
knechls : und MH » los , und die schuld
erliest er ihm auch .

rn . Da ging derselbigc knccht hinaus ,
und fand eine» seiner mitknechl 'e , der war
ihm hundert groschen schuldig : und er griff
ihn an , und würgete ' ihu ,' und sprach ;
Bezahle nur , was 'du mir schuldig
bist.

29 . Do siel sein mitknecht nieder , und
bat ihn , und sprach : Habe geduld mit mir,
ich will dirs alles bezahlen . ü"" » stP-».
' zo . Lr walte aber 'nicht : sondern ging

hin , und warf ihn ins gcfangnist ; bis öast
er bezahlete , was er schuldig war .
' gi . Da aber seine 'miiinechte solchê sa-
hen , wurden sie sehr lvirübk ', liiid kamen,
und ' brachten vor «Mn Herrn alles, was
sich begeben hatke?°d ^ K' -« a Neos. z/ ,2.

za . Da forderte ihn fein Herr vor sich,
und sprach -u chm : Du schai'clsknecht , al -

«»lcreucheins werden aus erden , ' warum
esisi, das sie bitten wollen ; das soll ihnen
wicdcrsahrcn von meinem Vater im Him¬
mel. m » Ntarc . ii ,24 .1c.

Denn wo zween oder drcy versam -
letsindin meinem namen , ' da bin ich mit¬
te« unter ihnen . ' c.28, - o .

- i . Ja trat Zäetrus zu ihm ,und sprach :
-HLrr , wie oft must ich denn meinem bru -
der, der an mir sündiget , vergeben ? Zsts
Mg ' sieben»:al ? ' Liic .17,4 .

ri -. Msus sprach zu ihm : Zch sage dir

barmen über deinen mitknecht , imc Ich
mich über dich erbarmet habe ? ' Zac .2, iZ.

Z4- Und sein Herr ward hornig , und
überantwortete ihn den Peinigern : bis dast
er bezahlete alles , was er ihm schuldig
war .

z; . Mo ' wird euch mein himmlischer
Vater auch lhnn : so ihr nicht vergebet von
euren Hcrheii , ein jeglicher seinem bruder
seine schle.f ' c.s, i5 . Marc .11,2; .

Das 19 Lapiecl .

«cht , siebenmal , sondern*sicbenhig mal - 1 j Nd ' es begab sich,da ZLjns diesere-
stebeiiinal. ^ ,^ .^ -» .4, 24. de vollendet hatte : crhub er sichaus

K- M -Ullm-m « tonn-. N-» -rim!., Haliläa , Mid kam in die arcnke des iüdl-
rz.^ > Krm » ist das h >mmelmch gleich landes , genseit des .Zoröans .^ einem komgc, der mit semetsikiicch-
>e«rechnen wolle . r . Und es folget - ihm viel volcks nach,

24. Und als er ansing zu rechnen : kam und er heileie sicdaselbst,
ihmEiner vor , der war ihm zehen lau- g. Da traten zu ihm die Vhaüsacr , ver-
W Pfund schu!dig<>si>̂ «L'N <>« -̂--̂ f<Hsuchreii ihn , und sprachen zu ihm : ZÄ

.r -4«- ' (B ) z auch



- 6 Lhescheldnng . Evangelium (Lap .19.) ReicheMneliaz ,
auch recht , dast sich cm mann scheide von 17, Lr aber sprach zu

d- mchMkNiemand K « .'̂ demM
4 . Lr anlwostlcie Mi , MKaA , stkigeSStt . ' Milt du aber zun, leben^

ihnen : Habt ihr nicht ' gelesen , dasi . der gehen , lo Halle die geboie. ' .s„ ci°2ü -»
im anfang den Menschen gemachthal , der is , Da sprach er zu ibm - Welche ^ stL
inachtc , dass ein mann und wcib ich» solle ; sus aber sprach : ' In soll nicht tödtcii Hu

--5

i-k'

5. Und sprachEIanim wird ein mensch nicht jlehlen.
« ater und mutter verlassen , und an seinem ^

ip . Lhre valcrWd imitier Und du solt
deinen nächsten liebe» ald dich selb».

r° . Da sprach derKiglini , zu ihn, : Jaz
Hab ich alles gehalten von meiner tilgend
auf ; was fehlet mir noch ?

- i . Mus sprach z„ ihm : Mil , du voll¬
kommen leimig gehe hin , verkaufte was du

Mci

weibe hangen , und werden die zwei, Ein
heisch sexn ? ^ ' - Mob 2,24 , Marc .10,7.

6. Ho sind sienun nicht zwei) , sondern

Ein fleisch. Was nun KStt zusammen
gcsürct hat , das soll der niciisch ' nicht
scheiden. ' iLor .7, io .

" 7. Da sprachen sie : Warum hat denn
Moses ' gcbotcn .cincn schcidcbricf zu geben,
und sichvon ihr z» scheiden ? ' e. ; ,zi .ic.

8. Lr sprach zu ihnen : Moses hat euch
erlaubet zu scheiden von euren wcibern , von
eures herhcns hartiqkcit wegen ; von an - , ,

begmisaber M nichts ^». .vcksaae aber euch . Mer k.chvon MphLch , . jch sage cnch,Lin reicher wird
ŝ werlMMiininclrcichkommen.

bricht die ehe. Und wer die abgcschcidete
src rjci,der bricht auch die ehe.

hast , und Hachen Men ; sowirk du ei¬
nen ' lchah iin Himmel habe » ; und komm,
und folge mir nach . ' c.s ,ro . Lnc .12.zz.

- 2. Ja der ch'ingling das wort horcte ,
ging er betrübt von ihm : denn er hatte

zM
srtr
düiji
M

c. 5,; i .Z2.:c.
10. Da sprächen diesüngcr zu ihm : Hie¬

bet die sachc eines mannes mit seinem wei¬
he alko , so ists nicht gut ehelich werden .

n . Lr sprach aber zu ihnen : "Das wort
fastet nicht jedermann , sondern denen cs ge¬
neben ist. , - « >^ 9 ' iLor . 7,7.17.

12. Denn es sind etliche verschnitten ,' die

'-̂ Hud aus muttcricibc also geboren : und sind
AÄlichc verschnitten , die von Menschen ver -
lAkhmtten sind : und sind etliche verschnü¬
rten , die ' sielMWerschnitten haben , um

des hmimelreM willen . Wer cs saften

mag ", der faste cS.' M ^ . d , Lor . 7, -2
^ ^ AKDa ' wurden kindlM sn' ihin gcM

ÄÄitcr sage ich euch : LS ' ist
leichter , dast cin ' camcl durch ein Nadel¬

öhr gehe , ö-nnMeMiHrMM ^
«KSttes kommc^ ^ EM .17' W . >«,2^

2; . Ja das semeAi !gir höretcn ,' -ntsa.k!-
tcn sic sichsehr , und sprachen : Ze , wer
kann denn selig werden ?

2«. Mus aber sähe siean , und sprach
zu ihnen : Bey denmcnschenists 'unmoglich ,
aber bei, KDtt sind alle dinge mdglichNÄi .

(SvanaellumamtageS -Pauli bekehruuq.)

27.^ ^ antwortete Petrus , und sprach

VW
-L!Ä
7.2.Z

:Lh!

ÄÄ
rAs
Shl !

ils !
MÄ
Llili

.A '

' liäst er die Hände auf sie legte und betete :
- ieMger aber fuhren sie an . ' Luc . i»,i ; .

14 . Äbcr ' ZLsus spra -a -
kindlein , und wehret ihnen

. _ zu ihm : ' Hiehc , wir haben alles
verlastcn , und lind dir nachgcsolgct ; was
wird »ns dasiir ? ' Marc .i->,28.Luc .i8,28.

- - -> rz . ZLsus aber sprach zu ihnen : Mahr -

' T

lich, ich sage euch,

sM°ach . ' Wie mWAw ^ MMmstM
. - Mi» als k^ tickkeit . werdet ehr auch sibenaus

M

» bis

'b-!«von dannen . oder schwcstern , oder vater , oder mutter
is . Und siche , Einer trat zu ihm , und oder weib, oder kinder , oder äcker, uni nm -

sprach : Kuier Meister , was soll ich gnts nes namens willen : der wirdshundcrilat -

ihm , dass ich das ewige leben möge haben ? tig nehmen ,und das swigc leben » » °^



Mtttn im wcinberge . (Lap .ro .) S . MaechLi ._ Die kinder ZebedLi . _ «7
Aber viel ,' die da sind Sie ersten,wer - will aber diesem kehlen geben gleich wie dir .

dendieletzten: und die lehtcn werden die er-

jiülsesn.^ ' c.ro , i6 . c.rr , !4 . Marc . io ,zi .
Das ro Lapitcl .

Donarbeirerndes wembrrgS: Ckrij) , leiden:
Derjüngerebrneitz: Aweycrbi-ttdenhülfe.

(Evangeliumam sonnt, sepruagefima.)
Himmelreich ist gleich einem

L / Hausvater ,der ain morgen ansging ,

. ' Zder Hab ich nicht ,macht zu !hun ,was
ich will /Mitdenliiieineli ^ S .ebeLüu darum

? " AsonMi .
^ lis . Also M 'den ' die letzten die ersten,

und die ersten die lehte » leyn . Denn viel
sind beruffcn , aber wenig sind anscrweh -
let .f ' c.ip ,zo .!c.

17. Und ' er zog hinauf gen Zermalem ,«beiterzu mieten m seinen wember.g.rKW 'Ulid nahm zu sich die zwölf jünger bclon-
r . Und da er mit den arbeitern eins tzcrs auf dem wcge, und sprach'zu ihnen :

Md um einen ' qrolchm zum tagclohn . . . . ^
" . . . » 18. Siehe , nur ziehen hmaufW .-jeru -
Me er siein seinen weinbcrg . '̂ GW » -fe , nur zieyen hmautgm geru -

z. und ging aus um diei 'KtleMde , f̂alem , und des mcMM so.m wird dcilho -
He andere an dem' marckte müssig k,--' Mstern und schnftgelehrten überant -^ wortet werden , und sie werden ihn ' ver -

Und sprach zu iM ^ S ^ U ^ »ENi >m >toiv
4 uno Ipraev, zu iinici , : lsejier ^ yr

mH hin in den Weinberg ; ich will euch ge-
ki , was recht ist.

; . Und siegingen hin . Mermal ging er
ms um die sechsteund neunte stunde , und
>H»Igleichalso .

«. Um die elfte stunde aber ging er aus ,
md fand andere müssig stehen , und sprach
z»ihnen : Was stehet ihr hie den ganhen
lagmüssig?

7. Sie sprachen zu ihm : Ls hat unS
mtimnd Dinget . Lr sprach zu ihnen :
KchetIhr auch hin in den Weinberg ; und
ms recht seyn wird , soll euch werden .

s. Ja es mm abend ward , sprach der
hm des Weinbergs zu ftmem ^ schafiner :
Augeden arbeitern , und gib ihnen den

und hebe an an dm letzten, " '
dmersten. C. - - ^ .

s. Da kamen ? die um die elfte stunde
xdinget waren , und empfing ein leglichcr
smen groschen.

i». Ja aber die ersten kamen ,̂ meineten
sie, sie würden niehr empsahen : und sie

inlcglickn seinep gp

-s . Und ' werden iAn überantworten de«
Heiden,zu verspotten ,und zu geißeln , und zu
creutzigm ; und am drillen tage wird er
wieder auferstehm . ' Ä >c.iS,zr .

' trat zu ihm die nmtter der
kinder Zebedai , mit ihren söhnen ,

fiel vor ihm nieder ,und bat etwas von ihm .*Marc .io ,zs.

ri . Und er sprach zu ihr : Was wisst du?
H :e sprach zu ihm : Last diese meine zwcen
söhne scheu in deinem reich , einen zn deiner
rechten , und den andern zu deiner ka¬
cken.

22 . MerZLsns antwortete , »»!»sprach :
Ihr wisset nicht , was ihr bittet ; Könnet
ihr dm ' kclch trmcken , denIchtnnckm
werde ; und euch tanffen lassen mit der tauf -

ltz-WL ^ se , da Ich mit Mufft werde ? Sie spra¬
yen zu ihm : Ja Ml .

- z. Und er sprach zu ihneinWemm
kclch solli ihr zwar krincken , und mit der
Wusse, da Ich mit Musst werde , sollt ihr
gewusst werden ; aber das sichenzu meiner

, ^ rechtenund knckcnzugebcn ,stchetmirnicht
>1. Und da sieden empfingen , murrete » ' Pi , ' sM ?G denen es bereitet ifi vpn mei -

siewiederden Hausvater ,
ir . Und sprachen : Duft letzten haben

«»r Line stunde gearbeitet , und du hast sie
ms gleichgemacht , die wir des tages last
Md die Hitzegetragen haben .

>z. Lr antwortet aber , und sagte zu
kinem unter ihnen : Mein freund , ich
Hm du nicht unrecht . Bist du nicht Mit
biireins worden imVeineuwroHeu ? , ,

>4. Nnn ,wasdmf >st,WMM . Zch

nemDatcrI '
24 . Da das die zehen hörctcn , wurden

sie unwillig über die zwcen brüder .
2; . Aber ILsus riess ihnen zu sich, und

sprach : Ihr wisset , daß die' wcltkchm für¬
sten herrschen , und die oberherrcn haben ge-
walt . ' Ma : c. i° ,42 .Suc .22, 2; .ic.

26 . ' So soll cs nicht seyn unter euch: son¬
dern , so jemand will unter euch gewaltig
se§li , der ftv euer dimer . ' - Aetr .; ,z.27 .U»Ü



r ? Lhristi ein ;» !, Evangelium (§ap .ro .ri .)
in Jerusalem .

27 .Und wer da will der vornchmsic scgn, 7. uno »rächten die Min , „nd daSsdü ^
derleg euer knccht. len „ no tm ,en «ps.»^ achue.!2-- . , . - .

7. Und brachten die Min , „nd da! sul-
» .» . ..» len umd legten ihre ' kleidet MnNwb t»!,.

- 3, Kleichwie dcSmenshcn sollnist nicht ^
komnen, dast er ihm dienen lasse , sondern
dass er ' diene , und gebe sei» leben zu einer ans den weg : die andern hieben zweigevon ^
» rae.„ ,., k̂ » ,-i, . den bamueii , und strritctrii sieaus dcnwcg. f ! r.

9 - DaSvolck aber , da! vorging nnd
nach.folgete, schrie " und sprach : -hofia »»» S ?

trlv !n »i>sür viele . ' S-» lo ^ r Mil .2,7.
29 . Und da sie von Jericho anszogcn ,

sslgctc ihm viel volcks nach . ' . . .
zo . Und siehe, ' zween blinden lassenam dem sohn David ; gelobek' sechderda'koinmt

wege ; » nd da sic Meten , dass ZLs»! vor- in -deu , namen de» -HLrrns Hosianna ,»
Lbergmg , schricnsie , nnd sprachen : Äch 2 . ^ ,
HÄr , du sohn David , erbarme dich
unser . ' Marc .io,4 <>. -knc . i«,z?,

zi . Aber das volck bedrauete sie, dass sie
schweige« sollen . Aber sie schrien viel¬
mehr , und sprachen : Ach HLn , du sohn ILsu ! , der Prophet von ' Nazareth au!
David , erbanne dich unser . Kalilssa . ' Zoh . 1,4; .

. . . - ir . Und ' ZLsn ! ging zum tempel SSt -

der hoheI ' Kssnz ,- ; .- «.
12. Und a!Zer zu Jerusalem cinjog,cr-

reaetc sich die Witze stadt , und sprach :
Mer ist der ?

11. Da! volck aber sprach , Da ! iS der

ga . ILsu ! aber stund stille, «nd rieff ih¬
nen , und sprach : Mas wollt ihr , dass ich
euch thnn soll ?

zz. Hie sprachen zu ihm : HLrr, dast Wechsler tische, und die stülllc der tauber
nnserc äugen aufgethrn werden . krSmer .ML x <LW Y^ Ä ü >tt .u , i; .ic.

54 . UndcSMmicrlcILsnm , und rüh- iz . Msspr ^ chrihnenTL ! stehet' ge-
rete ihre äugen an : und aisbald wm den " '
ihre augcn wieder sehend , und sie folgcten
ihm nach .

Das 21 Lapitcl .

te! hinein , uild' tricb heraus allevcrkaus-
fer und kauffcr im tenipei , »nd llicsinm der

cchslcr tische, und die stüllic dertaubcn -

Äncr .H ^ tiz . « MsprÄ. , , .. . .^ ,» . ^ » .» .,.. vi-
schricben , mein van » soll ein bethau ! kcis-
sen ; Ihr aber habttcinc mördergrubd dar-

i . ' sie nun mhe lieg Jerusalem ka-

lahluc im tcmpel , und crheilete sic.
' 1; . Da aber die hohenpriesicr und

schristgelchrtcn sahen die wunder , die er
khai ; ' miä die linder im tempcl schrcgcn
lind sagen , Hosianna , dem sohn David :
wurden sicentrüstet ,

iS . Und sprachen zu ihm ; Hörest du
men gen S' tthpmgc an den öhl-

bcrg , sandle ZLiu ! scincrKnger zwccn,
2 . Und sprach zu ihnen : ' 'Sehethin a»ch,waSdkftsaqch ? ZLsiiSspraätznih -

in den stecken, der vor euch liegt , und bald W»,Ia : Habt ihr nie gelesen , ' Kn! dem
werdet ihr eine cselin finden angebunden , muiide der uniulnidizen uns saugiingm hast
und ein jullen beg ihr ; löset sie auf , und lob zugcrichie ! ? ' Zes-3,; .
sllhrct sie zu nur . und er liest sieda,und ging zur stadt

z. Und so euch jemand etwa ! wir ) sa- hmauS gen Verkamen , und blieb daselbst,
gen , so sprechet : Der HLrr bednrfthr ; ig . Mer ' aber de! morgens wieder m

- AiÄLdiesiadlging , llnngcrieihn . ' Marc .n , ' - .

xhcten , der da spricht : L- / LL^ . r/ ^ Arän s datN allein 'blattcr , und sprach ,>H
; . Sa , et'dcr tochter Aion , siche,dcitskKHm : Nun wachse aus dir hinfori nuniuer ^

nig iönuni zu SirUanstmuthig , ' » nd reitet mehr keine sruchi . UMkrsscigenbaumver- ^

wie ihnen ILsil! besohlen hatte :

K-rMm , m -
, 'achen : Wie ist

der seigenbäum so bald verdorret ? ^ ^
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Zwccnunglei cheMe . (Äap .ri .) S . Ma tt häi . Böse weingLrtn er.
^ i .̂ ZLlus aber antwortete, und sprach chm nicht : aber die zöllner und huren glau -
„iihmu : Wahri !ch, !ch >ä ,ice »ch, ' so ihr bckcuchiii . Und ob Ihr « wo ! Iahet , tha -
- iaiibenhabt , und nickt zweifelt , jo werbet tct ihr öenuoch nicht buffe , Sach ihr ihm
ihr nichtallein solches »iil bcm feigcnbaum darnach auch gcglaubct MeLNZMAFM -e
änn ; sondern so ihr werbet sagen zu diesem zz. -Höret ein ander gleichnisi : ' Ls war
beree, hebe dich ' auf , und wirf dich ms ein hauSvaker , der xfianheke einen wein-
meer, sowirdS geschehen. ' c. 17,20 . berg , und fnhrete knien zaun darum , und

21. Und ' alles , »' S» ihr ' bitter im grub eine Mer darinnen , und bauete einen
- cbec, so ihr qlLuber , so mordet ihrs ^ lhurn , und thät ihn den Weingartnern aus,
«mpf- hen /LL 'W ; „' Marc . ii , r4 .!e. und zog über land . ^Sschr ' Marc . i2 , i . !c.

2, . Und alZ ' er in den kempc! kam, tra - Z4- Da nun hcrbeg kam die zeit der
A gi ihm , als er leimte , die hohenprie - frmchte : sandte er seine knechte zu den wein¬
st,>r n»d die ältesten mi volck , und spra gärtnern , dasi sie seine frischte euipsingen.
che» : KuS waser macht thust du daZ l und s; . Da nahmen die Weingartner seine
werhat dir die macht 'geneben ? knechte , einen ffäupten sie, den andern töd-

- k«« -04 . tclcn sie , den dritten steinigten sic.
24. Mus aber antwortete , und sprach zs . Kbermal ' sandte er andere knechte,

j»ihiie>nIchi0iUeuchauchEi » wortsra - mehr denn der ersten waren : undsiethä -
,m : so ihr nur das saget,null ich euch auch lenckhncn gleich also . ' c.2r ,4 .
sl>M , al!Swaicrmachk !chdaZtt,»e. z/ . Darnach sandte er seinen sohn zu jh-

r ;. Woher war die muffe Zohannis k neu , und sprach : Sie werden sich vor mei-
War sievom Himmel , oder von den men - nein sohu scheuen,
schal? Na gedachten sic bcy sich selbst, und zs . ' Da aber die weingärkner den sohn
sprachen: Saun wir , sie ftp vom Himmel sahen , sprachen sie unter einander : Das ' ,st
«mescn, lo wird er zu unS jagen , War - der erbe ; ' ko-nmt , lacht uns ihn lösten ,
»inglSuklet ihr ihm denn mcht ? und sein erbgut an unS bringen . ' MKA

25. Hagen wir aber , sieftp von men - U . Und sicnahmen ihn , und stießen ihn
scheugewesen, so uiüßen wir uns vor dem zum Weinberge hsnaus , und Meten ihn .
« ickfürchten ; denn sie ' hielten alle Zo - 40 . Wenn nun der hm des weuibergi
hmncSfür einen Propheten . ' c. 14,5. kommen wird , maS wird er diesen wein-

27. Und sieantworteten Msu ,unc>spra - gärtnern lhun ?
chm: Wir Wissensnicht . Da sprach er zu 41 . Hft sprachen zu chm : Lr wird die
iM : Ho läge Ich euch auch nicht , alis böstwichte übe ! umbrmgen , und seinen
«asermacht tch das thue . weinber » andern Weingartnern misttzm ,

« > WaS - Liickcteuch aber l LZ hatte die ihm die fruchte zu rechter zeit geben,
ünmann zwcen lohne , und ging zu dein er- 42 . Mus sprach zu 'ihnen : Äabt ihr
jim,»!id sprach : Min sohn, gehe hin , und nie gelesen " in der schrifi , 'Ier stein, dendie .
«rbcUeheute in meinem wcuiberge . bauieuic verworfen naben , der ist zuuiM-

-9. Lr antwortete aber , und sprach : Neinworden ; Von 'dkm -HLrrn istMW
wiüä nickt tzun . Darnach reucte eZ MW?, nn ^Wst wunderbarW vor un-

W , und ging h ,n. seru äugen eAM^ ' Ns.118,22 . LftL8 , nr ,
zo. Und er ging zum andern , und sprach M -r-dvotM .-dch . K-sck.a , .-.

iicich also. Lr antwortete aber , und 4 -. Darum jage ich euch : Das ' reich
tmch : <tzrrr, ) a ; und ging nicht hin . HAteS wird von euch genommen und s W '

zu Melcher mtter den zwecn Haides va- hMen gegeben werden , die leine flüchte
br- willengetpani Hie sprachen z» ihm : bringen . ' Aeich . iz ,46 . HMatlh .8,12.
Merste. chLsus sprach, zu ihnen : Wahr - 44 . Und wer aus ' diesen stein sül!et,der
«h , ichsage euch ; ' Me zöllner und hu - wirdIerschcUcn : anfwelchenerafterfäl -
M moM wol che inS Himmelreich kom- ^ t , den wird er zermalmen . ' Ls.z, , ; . >'
Am, dciinihr . ' Liui .z.i ^ iz . " " « T̂ Mooa SieHohenpriester und Kha -

Za. Johannes kam zu euch7>M lcMÄ ^Wer seinegleichnlffe höreten : vernahmen
'Wen rechten weg , Und ihr giäu'bctct sie, das, er von ihnen redete.

4 «. Und



Sv der Hochzeit. Evangelium
46 . Und sietrachteten darnach , wie sie

ihn griffen : aber sie furchten sich

(§ap .ri .- r .) tzinzE ,,

vor
dem voick , denn eShielt ihn für einen Pro¬
pheten . "' Luc .7, i6 .I »h .7,40 .

(Er -wqeüum am 2; ,'onnr. nachtrinik) ^
' ?E »ctt die Warilller hin , »nd

hielten einen ratb . wiesieiNn ^ .Hecken einen rach , wic sicibn nn-
gen m seiner rede. ' Marc .12,izLuc .ro ,-o

-6. Und sandten zu chm ihrcfünger .samt
Herodis dienern , und sprachen: Meister ,
wir wiffen.dasi du wahrhaft » bist, und leb-

qMSSLSS ! « » . >. ä
2 , DZ Himmelreich ist gleich einem kö- ?

nige , der seinem lohn Hochzeitmachte . ^ ^ ^ kagserzinsgebe,
z. Und sandte leme knechte aus, daffsie ° ^

iSLÄSiWSL
4 .Nbermal ' sandte er andere knechte aus , d » '.yrmich . .. .

und sprach : Saget den Men , Liehe , mci- . ff̂ ^ ^ ^ ^ msmänhe . Und sie
ne mahlzeit habe ich bereitet , meine ochsen
« nd mein mästvich ist geschlachtet , und al¬
les bereit ; kommet zur Hochzeit. ' c.ri . zd.

; . Aber sie verachteten das , und gingen
bin , einer auf keinen acker , der andere zu
seiner handthicrung .

s . Ltliche aber griffen We tzcchte ,,

5 - i
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und gingen ^

reichten ihm einen groschen dar /
Und er sprach M ihnen : Wes ist

SK bild und die Überschrift ?
21. Sie sprachen zu ihm : DcskänicrS.

Da tzrach er z» ihnen : ' Ho gebetdem kdy-
skrs wasdeskagsersist; und KStte , was

-a^ W -sie diw WM - verwunderte »

Ati

Z
' hü-

.dSM
»M

zornig , und schickte seine Heere aus , und
brachte dieseniorder um , und zündete ihre
stad! an .

z . Da sprach er zu seinen knechten : Me
Hochzeit ist zwar bereitet , aber die W ?"
warens nicht wcrkh .

? . Dariiin gehet hin auf öiechlraffen ,
und ladet zur Hochzeit, ' wen Gründet .

- c.,z,47. k.-7,4; .
12. Und die knechte gingen aiisRifdie

straffen , und brachten zusammen , wen sie
sunden , böse und gute : und die tische wur¬
den alle voll .

2z, Kn dcmselbigen tage traten zu ihm
die Sadducäer , ' die da halten, cs ich keine
anfcrstchiiiiH ! und fragten ihn , ^ ^ ^

^ 24 . Ündsprihcn : Meister, ' Moses
bat gesagt , Ho e:»er stirbt , » nd hat nicht
kinder , so soll keinbrudcr seinwe,b srcgcn,
und seinem bruder samen erwecken.

- eM°s.-s,e.M -r-.i-,,?. Su-.!0,, s.
2; . Nun sind bei, uns gewesensiebe»

brüder . Der erste sregete,und starb : niid
dicwcil cr nicht samen hatte , lieh er sein
weib seinem bruder .

2ü. Deffeibigen gleichen der andere, und

-M

« « i

dkl
- Lifi

11. Da ging der kdnig hinein die gaste
zu besehen ; und sabc aida einen mcnschen, der dritte, bis an den siebenten.

bist d» hereiii kommen , » ndhast doch kern weib wird sic fchn unter den sieben? Sie
hochzeitlich kieiö an ? Lr aber verstum - haben sich« alle gehabt ,
mete . ' ''— '

iz .Da sprach der köiug z» seinen d-xnern :
Bindet ihm Hände » nd fmMiNMrsor ihn
in das äüfferstc sinstmO biiiaiis , da wird
segn heulen ii .zahnklsfM ; ' c.8, Ec .2; ,zo.

1 s. Denn ' viel sind bcruffen , abeckwenig
si.,da >Arwchl -t .; ^ ^ ^ , ^ , z° .,c.

Mli

2y. ZLins aber antwortete , und sprach
z» ihnen : Zhrirret , und ' wiffetöicjchrisl
nicht , noch die kraft KDttes . ' Zoh . 20,9.

zo . Zn der auferstehnng werden sicwe¬
der sichen, noch sichfreuen lasten : lonöera
sie sind gleich , ' wie die enge! KStbs un
Himmel . ' -r »c;^ b4.

* Ek>,

' «kiÄ
tzi



W vornehmste gebot .sLap .22.2z. Mche über die schriftgelehrlcn , z>

"" zi. -Habt ibr aber nicht gelesen von der
Mm auferstehuna , das euch gesagt ist
vonKM , da er Nicht :

;r . ' Ich bin der KStt Abraham , und
kr Vtt Zsaac , und »er KDtl .Zacob ?
KStt aber ist nicht einKDtt ber tobten ,
sondernber lebendigen . ' 2 Mosz ,s .B. Und da solches das voick höretc ,
»mlsatzlensiesichüber seiner lehre .' c. 7,2z.

2. Und sprach : ' Auf Moses stnhl sitzen
die schriftgelehrten undWarisaer. ' R n, 8,4.

?. ' Allesnun , wassieegch' sagcn , dal
ihr halten sollet, das haltet und thuts : aber
nach ihren werckcn sollt ihr nicht thnn . Sie
sagcns wol̂ md Hms KM -» Mal 2,7.

4 . Sie 'Wocn aKr ?W ?rs und untrag -
lichc bürden , und legen sieden Menschen auf
den hals : aber sie wollen dielelbigen nicht
mit einem singer regen . ' Lüc .11,46.

; . Alle ihre wcrcke aber thun sic, ' dastK>.ss > A aber die Warisäcr hörctcn , . . . . . . .. .
l ^ 0 dass ^ den Hadducaern das mgul e,r von den lenke» gesehen werden . Hie ma -
! jchpsi't hatte : versamletcn sie siche ' s' L Hon ihre k denckzettel sireit , und diestamne
. Und' Eincr unter ihnen ,ein schnst - an ihren klcidcrn groi; .' c.s, iE .i;,Wc.

i Hch » - st-moben LeiM
zs. Meister , welches ist das-voM ,iU^ " öm den schulen , UM --» « seq. -c.

7. Und Habens gerne , W s,Wgrüffel
werden ans dem marckk , und von den Men¬
schen Nabbi genant werden .

8. Aber Ihr sollt euch nicht Rabbi nen¬
nen lasten : denn Einer ist euer meester ,
Mnstus : Ihr aber segd alle brüder .

s .
erden : Senn
im Himmel ist. ' Mal .1, 6. Lph .z, i4 ., ; .

10. Und ihr sollt euch nicht lassen mei-

ßegebotim gesetz? '
?7. ZLsusaber sprach zu ikm : ' Du

WM NrUi , von aantzer Irclcn :» nd'von

' K. Pis ist daKvornehmste und grWV
gebot. e- Sr v /rc

N. Jas andere aber ist dem gleich : ' Du
B deinennächsten lieben als dich selbst.

. Und sollt niemand vatcrheissenaus
, - iV-nn « Einerist euerssbater , der

«o.ZnDicsen zwegen geboten hdnget das » er nennen : denn Einer ist euer Meister ,
Mtzcgefeßund die propheken.^ -̂ H- ADristus .

41. Da nun die Liiarilaer neu emän - LL/ , ,
41. ' Sä nun die Märisäer ^ cg emän - ^ ich Axr

: biiivaren, ' fragte sicZLsus ,*Mare: 42. Und lprach : Wie dünckekeuch um
i Wo ? Mes söhn ist er ? Hie sprachen :IiUiids.

4;. Lr sprach zu ihnen , Me nennet
Mdmn David imAeist einen HLrrn ?
teersaget:

44. ' Der HLRR hak gesagt zu mei -
«aiHLrrn , Hetzedich zu meiner rechten ,
bf dH ,ch lege deine feinde zum scheine!
innersüsse. ' M.1,0, 1, Marc . i2 ,?s .

cur.ro.chr.Geschr,; ^. ktz'or.ls ,?s.^ >)r.l,l^.
4; . So nnn David ihn einen -HLrrn

»"»et , wie ist er denn iem sohn ?
46.Und' niemand konte ihm ein wort ant -*r!m, u„d durfte auch niemand von dem

V anhinfort ihn fragen .) ' Lnc .14,6.
Das 2; Lapirel .

grösscste unter euch soll euer
diencrserm . ' 1. 20,26 .27.

12. Denn ' wer sich selbst erhöhet , Ser
wird erniedriget : und wer sich selbst er¬
niedriget, der wird erhöhet . ' SWy .az.

iz!M 'he euch schristgelehrken und Ma -
risaer , ihr Heuchler , dieihrdashiUimel -
reich zuschliesset vor den Menschen : Ihr
kommet nicht hinem , und die ' h .neia

Wtahrnichk hinein gehen .
»ndM^

risüer , ihr Heuchler , ' öie' ih^Serwilwca
haiucr fresset, und wendet lange gebet vor :
darum werdet ihr desto mehr veröammmst
e!>!pfahen . 4yz .2 ^ o,,L« Mg >rc . i2 ,4O. tc, >

i ;̂ M^ el̂ ŝ f^Achrwn >/n^AM -^^ Ä
rifaer, ihr Heuchler, - :e itzr 'land und wassE-A "'
uuiziehet , dass ihr Einen ZssdengenoilmZW

redete ZLsus zu dem voick, und
^ zu seinengunoern ^ -'' i) -- «» iN? -7 >« Li-re,

machet : und wenn ers worden ist , »iaä >et
ihr aus ihm'cin kind der Höllen , zwiesaMg
mehr , denn ihr segd. , ,



Z2 und Marisäer .

len mm . /kTckap«^ ^ . .
ZI. So gebet KrMr ' übn cnWbst

v>... »" > , vee >j> zengniß , daß ihr kinder segddem, ' diedie
17. ,chhr narren und blinden : was ist Propheten gelödtct haben . ' Kelch ' -r

grösser, das gold ; oder der lempcl , der das 32. Molan , erfüllet am ' 'ZL. Molan , erfüllet auch Ihr das 'mast
eurer'vatcr . ' - ^ -v»-,

IS. -ir' ie Mvrm vkj, v>-» , ZZ. Zhr ' schlangcA, ihr otterngezSchtc,
das ist nichts : wer aber schwere! bcg dem wie wollt ihr der höllischen «crdänmmist
vpfer , das droben ist , der ist schnldig . entrinnen ? ' c.Z,7. Lnc.Z7

i" shhr nanen nnü ' blinden : was ist cLv-nq-uu», »m S^Sieph -nusl«„ .) ' '

gold heiliget ?
18. Mer da schwere! ber» dem altar ,

iy . rM narren mio vunoca . was cp
aröffer , das opfer ; oder der altar , der das ^ cĥ orrum siehe, ' sendezu euch
opk heiliget « rPetr . i ,y. Propheten ,und weisen, und schrill- 7 ,

ros Darum , wer da schwere! bei; dem gelehrten : und derselbigen werdet ihr cili- iE
altar : der schwelet beg deiirsclben, und bex M sodten und creuhigcn , und etlichewer-
allem , das droben ist. det -hr t gciffeln m eurm fthnlen , und wer-

21 . Und wer da schwere! bcy ' dem tem- °et sie verfolgen van einer stad! zu der an- >«
pclSerschwa 'ttbcr, denlftlbtzen , und bey ^ n ; * '»uc.n ,4y . ttÄsch .; ,4v .c.22,iy. ^ ,ki>
dem, der darinnen wohnet . ' i Kön .z, iz . s; - Kuf daß aber euch komme alle daS -

22 . Und wer da schwere! bey dem ' him - Unechte bluk , da. vcrgogcn ist ausMn -
mcl : der sckweret beg dem snihl KDktes , ^
und bep dem , der daraus schet. ' c.;,Z4. « M « iMmKMaHiW , ml-

rZ .Wehe euchschristgelehrtenundfPha - chmEr getödtekM zwischendcMnM Nh
M « , ihr Heuchler , ' die ihr verzchcnkek ^
die Mich , tlll und knmel : und lastet dahin - -M - Kahrlichstch si-ge euch, daß solches
livdas schwereste im gesch, nemlich das ge- U,er dis geschlecktkomme»,
richl , die barmhcchigkelt und den alauben . . Imisalcich lZernsäleni, die d» töd-
Sis solle man chun , und .ienes nicht lasten. ^ ^ , und steinigest, die zu dir

- 4 . Zhkverbiendett kiter , die ihr mü - gesandt sind ! wie oft habe ich deine kinder
ckenscitzttf ünd mmehverHlucket . " " samlen wollen , wie cme Henne vm. .
riscier
schüstem u-u-wkttvin ikttinu , ^ nE -oen

riiti
1H11
.81-
ich«1
H ' i
ichlsi
ich»

ersten das inwendige am bccher und schüstcl,
auf daß auch das auswendige rein werde .

27. ' Wehe euch schriftgclchrten und
Mharisaer, ihr Heuchler , die ihr gleich scyd
rose die äbcrtünchte grober : weiche ans -

. wendig hübsch schemen , aber inwendig find
sie voller lodtenbcinc , und alles unflats .

28. Wo auch II ' "
ihr vor den Menschen , .
dig scz,d ihr voller Henchcleh . „ .

2? . Wehe ' euch schriftgelchrken und

' Kelobet sch , der da kommt »n namcn des ,

- 4 <rapiM . . ,MN -

- V -il Allstrs »- dir Ml I -ws-Nm, u»r r «l> ^
» MZLsns ging hinwc/ von demtem- dtz -
z pel , und scincstingcr traten ziudni ,
1 a- iN», i.-iacien des !eil>v: ls_gche>L



Men der (Lap .24 . ) S .Matthäi . jukmiftLhristi . zz

ckm: Hage unskmenil wird das geschehen ; IS. Wehe aber den ' schwängern nn -
^ > «a. . . sssugcrn z» der zeit . - Lw .-rs ^ ,

^ Lo. Bittet aber , das! eure flacht nicht
. Äclchefleim wMer . MranMblM , .

m tb»m : ' Hebet zu , dass euch nicht ie-
niaiidverführe . ' Sph .s/ .ic. trübsal schnjbf -t nicht gewesen i,t, von an -

; . Venn es werden ' viel komincn unter sang der weit bisher , und als auch nicht

meinemnamen und sagen , Ich biMhri - werden wird .^ MüLiä ^ Dan .12, 1.
- ns : und werden viel s verführen , rr . Und wssölMMMst würden vcr -

^ -MMicht , so würde kein inensich
S. Zhr werdet Horen kriege und ^ h um dcr' auserwcbitcn willen werden die ta -

sckreg°onkr ,egen : sehet zu, und erschrecket g, mkjtchet .
M Das muss zum ersten alles geschehen ; Hch alSde ^ ^ aÄVIEKrß ^ t
«beies ist noch Nicht da» ende da . sagen Siehe h;, jst oder da :

7. Sennes wird sich empören einvolck Mrs nicht glauben .
--er das andere , und ein konigrcich über ' ' Lu-., - .-;
ins andere ; und werden ferm pestilcnß
nad theure zeit , und erdbcbcn hin und
weder.

s.Ia wird sichallererst die noth anhcben .
s. Rlsdenn " werden sie euch überant -

worlcnin trübsal , und werden euch köd-
ten. Und ihr müsset gehassct werden um
Mine- namens willen , von allen volckcrn .

10. DenisK ' erden sichviel ärgern , und
imdensich unter einander verrathen , und
« densich unter einander hassen.'

11. Uiid es werden sich viel ' falsche pro -
chim erheben , und werden viele ver -
Hrcii . ' c. 7, i; . r Pctr .r , i .

Und ' dieweil die Ungerechtigkeit
«irdüberhand nehmen , wird dieliebe in e
«ielcnerkalten . '

iz. Mer ' aber beharret bis ans ende , bigeii
duwird selig. * c. io , ra . Issenb .r , io .

14. Und es wird geprediget werden das

«angcl'.um vom reich " in der gantzcn weit ,
l» einem zeugnist über alle volckcr : und

(Evanqrliumam 25L„nr. nachrnnirs)
' ihr nun sehen werdet den

grcuel der Verwüstung , davon gc-
W ist s durch den Propheten Daniel , dass

' rhe '" " . ' '
SÄs -, . - -
î̂ c.21,20. s Dan . 9,26.27.

. ..sdenn fliehe auf die berge, wer im
'Aschen lande ist.

17. Und wcr ' Luf dem dache ist : der steige
hl hernieder , etwas aus seinem Hause zu

' Marc . iz, i5. i6 .LÜc.i7 , zi .

4 >Dcmi " es werden falsche LhrW un -
falsche Propheten aufstehcn , und ' .rosse Zei¬
chen und wunder lhun : dass verführet wer¬
den in den lrrthum ( wo es möalich wäre )
auch die auscrwehlten . ' Mare . iz, r - .

Siehe , ich Habs euch zuvor gesagt .
26. Darum ,wenn sie z» euch tagen wer¬

den : Siche , er ist in der wüsten ; jo gehet
nicht hinaus : Siehe ,er ist in der kamincr :
' so glaubcts nicht . ' ; Ile g.1- ,1.2 .

27. Denn gle .ch^wie der blitz an , ,.eget ,
vom aufqanq , und 'che.net b-szum Nieder¬
gang : also wird auch ,Mdie zukunst des
Menschen sotzns. " di ,sAianrdu )

28. ' Wo aber ein ags ist , daMleu
. sich die adlersss ^ Mchi - - .
,v .'?'1? 'i»LtLArSL°b .>,8: Äc .i7.c.' 7,?7.

ssÄer nach dem trübsal dersel-
^ Äetdcn ionne und mond den

schein verlieren , und die sternowerdMS >zr
himmclkllen ,, . und diekrasttMÄniM , ,
wcrdcnWvewM ^ » ^ i ^ ^ t^ iO. is, ^

zo . Und alsdenn wird erWncN ^ as zel-
chcn des Menschen sohns im Himmel . Un - ^
alsöenn werden heulen alle ge.chlcchte aus
erden , und werden sehenkommen des men -

>"grcuel der verwüstüng , davon ge- sehen lohn in den wolcken des Himmels , mit
. . s durch den Propheten Daniel , dass arMr kraft und bcychchkcit .' Utareo » ,62.

«1stehean der heiligen statte (wer das liefet, ch ^ : "Mo (Miko semen stine-enM mi ^
^ - ^ .Mrc . iz, i4 . ^ MULesZMl ( undsseuierdensamleifsei -

" ' . . . ne aWmvchlteii ^ on den vier winden , von
einein epdc' ües Himmels z» dem andern , '^ rTl )ess.4 ,i6 .

^ N .Kn dcm' feigcnbaum lernet eilsgleich '
nist : Wenn sein zweig letzt saftig wir - ,

„ ,, , und blaltevgcwinnet : so wisset ihr , dass der
. Und wer auf üeukfelde ist : - er kch- som -ner nahe ist. ' Marc . .z,2L. Luc .21,2- .

" »chum , seine kleider zu holeu . A / L ^ f ( L > zz . W



Z4 Znchcn der zukunst S bristi . Evangelium (Lap .24 .L5.) gehen hmglranm .

" 77 " « , a, auck ^ivemülirdi ? Mssthck ^ 50. So wud der Herr desselbigcuknechtz
s°Zl !<k ^ nch- v° ! dcr ^ nsi .- - kE an da» W° , deders ' 3 «

" z; . " -ymiMü Mi
hcn , aber meine wortc werden nicht ver-

ZS. Von «em tage aber , und von der
stunde weist niemand , auch die cngcl nicht
inihiminclc sondern allein mein Vater . ^

Z7- Gleich aber, wie cs ' zu der zeit Noä
war , also wird auch scgn die zuknnfl des
mcnschcn sohns . ' 1 M .7,7 . Luc .,7,rS .L7 .

Ä . Denn gleich wie siewaren m den ta¬
ge» vor der sundssnth ; sie affen,sictruncken ,
sie sregcien und üessell sich fregen , bi ? an
den lag , da Noa zu öcrarchen cinging ;

W. Und sicachtete »? nicht , bi? die sünd-
ftulii kain , und nahm sie alle dahin : also
wird auch segn dichukunst de? mcnschcn
sohnZ. ' «- r rar ,

40 . Denn werden ' zwccn aus dem sel¬
be scyn : Liner wird angenommen , und
der ander wird verlassen werden .

41 . Zivölöerdcn̂ mahlen auf der̂ nüh -

KhW ihm seinen lohn geben mildcn.hcucklcr«,
' Da wird scyn heule » und zahnkUW .

*e. 8,l2."?.r;,4r. c r;,;o.
Das 25 Lüpitel .

Von zrken junasrauen, vrrrrauettn cemrinr»,uns jüngstemgrrichr.

1. <? > Mn wird da? Himmelreichgleich
stgn zehen' sungsraucn , die ihre

lampen naknicn , und gingen au^ Seni ,
Äl !

i'ersnlisuiirer M wMMZ '' ^
richt , und fünf waren klug . Ä

z. Die thorichtcn nahmen ihrklampen ,
aber sie nahmen nicht dhl >n>t sichst̂ . Ä-

4 . Die klugen aber nahmen öhlin jFren
gcfaffcn , saint ihren ianipcn .

; . DanundcrbrgutiMiUnog , wnr >

dcMELMigmiFcnsMfcn ' .'' s . Zur - Mitternacht aber ward ein ge- d
schreg : Vichc,dcrbrauligam kommt ; ge- sK
het au ? ,hm entgegen. ' s,'' - «

rLgMnidcn diesechinMllen tlst auf ,
und MiMen ihre lampen . ' Luc.i- ,zs .Z7. lniri

P'/ Dic thörichten aber sprachen zu den W
klugen ; Gebet un? von eurem ohl , denn »
unsere lampen ' verlcschkn/ ff.̂ ^ L .' " 7! Äs

Daanlwortetcn die klUgeniMspüt ^ r ,«
chcn : Nicht also ; ans das! nicht un? und ' ;: p
euch gebreche. Gehet aber hin 'zu den krL- 'iG
mern , und kauffel für euch selbst. r

10. Und da sichingingcnzukauffen , kam -)>.tz
dcr brauligam : und welche bereit warm ,
' gingen mit ihm hinein"zur Hochzeit; und 1^

le : Line nnrü angenommen , und die ande¬
re wird verlassen werden .̂ ^ " *

41 . Darum wachet : denn ' ihr wisset
nicht , welche stunde euer HLrr kommen
wird . " Marc .iz , ; ; .; ; . Äic . i9 , iL.

4Z. Da ? sollt ihr aber wissen : ' Menn
ein Hausvater wüste, welche stunde der dicb
koiumen wölke ; so würde erga wachen , und
nicht in seni hau ? brechen lassen. ' ! ? H.; ,L.

44 - Darum scgd Ihr auch bereit : denn
de? mcnschcn sohn wird kommen zu einer
stunde , da ibr nicht meinet .

4 ?. Melcher ist aber nun ein ' treuer
und kluger knecht / den sem Herr gesellt bat - . ." »-' " 'K ' " 4 — " >
über sein gessnde , daher chnen z» rechter
zeit speck gebe ? ' c.L; ,Li . Luc . ,^ - " ^

46 . Älig istdn knecht , wenn sein L Ewortetc aber , und spmch.- ^
kommt , und findet ihn also thun . ich sage euch , ich kenneewr , ^ ,

ihnÄeralleseimMwsehc ^ Damm ' -vachet : denn ihr wissetwe- -^
4 ». Vo abergencr, der böse kneckchwlrö - ŝ nsthu ^ nmcn wird ü ^

in seincu, herben sagen , Mein Herr kommt ^
noch lange nicht - 14. Gseichwie ' cinmensch,derüberland ^

4S . Und sähet an zn schlagen seinemit- zog,ruffete seinen knechten , und thäl ihnen Äl,
knechte, iffet und trincket mit den trun- seine guter ei»
ckcnen :

' L«c.ip,ur.!c.^ jj
Uad^ di,



». Treuer knecht. (Lap .a; .) S . Matthäi . Jüngstes gericht . z;
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i; . Und einem gab er fünf centner, dem
andern zwccii, dem dritten einen , einem
jedennaMmm ^ jag bald

UagN m ^ ^ c/ süns centncr
« sangenMe : undhandclle mit dcnsel-

Ä .Darm » nehmet non ihm den centner :
und gebendem , tzllehen centner hak .

2p . Denn ' wSrüaM , dem wird gege-
bic fülle haben : . wer

ab » in « pars den, w rd auch' , dMr bat,
genommen werden , ' c.n .12.' Marc .4 ,- 5.

bigen, nndgcwM »In ^ fnip^ z° . Und denMiUMcä ,l ' wc. sell ,,
17, Desgleichen auchder zwcess ccnt-^ - jMnserste linsterniL hinaus : t da wird

jegn beulen undzahickZWff. - e.n.ir .^
r e.r-,42 e -4 s»

(§vungeliuur a>n 2. somit nachrnn -r )
Zi.Kttr .ilN aber " des Menschen lohn

,-LO kommen wird in semcr' herri ' ch-
kett , und alle geiligp enael uiit ihin : denn
w .rd er sihcn auf dein stnhl seiner „err -
lichkeit .- ' c.i6 ,L7. 1Thess .4, -6.

Z2. Und ' werden vor ihm alle vülckr
versamlet werden . Und er wird sievon ein¬
ander scheiden , gleich als c.n Hirte di«
Hase'von den bocken scheidet. "Röin .i4 , i->.

Und wird die Schafezu seiner rechten
Men , und die bockezur linckn / S ?^
VM -, ^ wirüchenn der ko) , M sagen zu de¬
nen zirMMätte ,! , KoiliiNiicrfibrche -
segncten meines Vaters , ererbet daKeich , '
.das euch bereitet ist von anbcg ,nn der wc!t .L

^z; . Denn " ich bmhnngrig gewcjciisund

«erempfangen hatte , gewann auch zwecn
«adere.

iz. Der aber Einen empfangen hatte ,
ginghln , und machte eine grübe in die er¬
de, und verbarg seines Herrn geld .

y .Ucbcr eine lange ze-t kam der Herr die¬
serknechte,und hielt rechenlchasi mit ihnen .

-c>. Da trat herzu , der fünf centner ein-
psaage» hatte , ' und legte andere fünf ccut-
«erdor , ' und sprach : Herr , duhastmir
flliscentner gclhan ; sieheda , ich habe da¬
mitandere fünsecntnerg'ewonnen .

ri . Ja sprach se.n Herr zu chm : ' Ey
du frommer uns getreuer knecht ,
du bist db « wenigem getreu gewe¬
sen; ich will Sich über viclscyen , ge¬
he« LLSM°L̂ LhcM --

22. Da trat allch Herz», dcrzwccnccnt -
«cr empfangen hatte , und sprach : Herr , , , , . , . . . . . , ,
d» hast mir zwecn centner gcthän ; siebe ihr habt mich ge'peisct. Ich bin durstig ge-
. . cn zwecn andere wesen, und ihr habt mich gctrencket , Zchd» , ich habe mit denselben zwecn
gewonnen.

- z. Sein Herr sprach zu ihm : ' Lg du
frommerund getreuer knecht , du bistüber
imigeui getreu gewesen ; ich will dich
Überviel sehen , gehe ein zu deines Herrn
srende. - ' v . - >.

-4. Da lral auch herzlicher Einen ccnt-
«erempfangen hatte ,'und sprach : Herr , ich
wüste, daß dn' cincharter mann bist ; du
schneidest, wo du Nicht gcs-m hast ; und
fmilcst, da du nicht gcstrcuct hast /

r; . Und furchte Nlich,ging hin ,» nd ver¬
bargdeinen centner in die erde. Siehe , da
hastdu das deine.

as . He,,, Herr aber antwortete , und
Mch zu ihin : Du " schalck und fauler
mcht , wüstest du , daß ich schneide, da
«mich ! Met habe , und saiiile , da ich
» chtgestreuelhabe ; ' c. i »,Zr.

27.H0 sollestdu mein gcldHi den wechs¬
ln gcthan haben , » nö wenn Ich , kom-
a>tn wäre , hatte ich das meine zu mir ae-
»animenmit Wucher. ^ ru» nx-Ä /ton

bin ein gast gewesen , und ihr habt mich
f beherberget . L - g - -Ls. ; 8,/ . -Lzech.18,7.

Tob. 4,1-». fEdr .r; ,2.rc.
zs . Ich bin nackel gewesen,und ihr habt

mich bekleidet . Ich bin ' kranck gewesen ,
und ihr habt mich besuchet. Zch bm gefan¬
gen gewesen , und ihr segd zu mir kommen .

3 ae. 1,27. cap-2. -̂ » .
zf . Mnimverdcn ihm die gerechten ant¬

worten , und sagen : 'HLrr / wenn haben
wir dich hungrig gesehen , und haben dich

KLMMs - unbtzbE
Z8. Wenn haben wirdichcinen gast ge¬

sehen , und beherberge ! ? Ader nackt, und
haben dich bekleidet ?

N . Wenn haben wir dich kranck oder ge¬
fangen gerben , und sind zn dir komme » !

4 ->. Und der kdnig wird antworten »nd
sagen zu ihnen : Wahrlich , ich sage euch ;
" Was ihr gct .han habt Einem unter die¬
senmeinen geringsten brüdern, dashabt ibr
mirgethan . " c. 10,42 .',«.

(-L ) » 41.Denn



z6 Iüngsic ? g-richt . Evangelium (Lap .n .rS .) Lalbiing .Vcrratd »mg.

i« E Denn wird er auch sagen z-sd -nen 8. Ja das
zurlinckc » ^ ' Sehet hin von imr , wr »er- unwillig , und sprachen : Mazü diene o
puchtcn , in dasstwige feucr , das bcrcilct scr unraih ? "" ° ^

' l' ^ nttuscl , ' mdEmncnge ^ ^
' ^ chi^ Zch bin hungrig gewesen , und Gr PMn

^ habt mich nicht äcspeisci.Ich bin durstigzze-

8
- -»i

' mEes ^

kleidct . .Mbinkranckuudtiefanqeii 'gcwk- - ^ < !
sen, und ihr habt mich nicht besuchet.

44 - Da werden Sie Gm auch antwor¬
ten und sagcn : -H-Lrr ,wenn haben wirdich
gesehen hungrig , oder durstig , oder einen
gachvdcr na 'ckck, oder kranck , oder gefangen ,
lind haben dir nicht gcdicnel ?

4 ?. Denn wird er ihnen antworten und
sagcn : Mahrlich , ich sage euch ; was ihr
nicht gethan habt Einem unter diesen ge¬
ringsten , das habt ihr mir auch nicht ge-
lhan .

4 «. Und ' sie werden in die ewige pcin

gehen : «her dieGerechten ^in das ewige
leben .) . 'chv <: , L̂ vs -ALsr " Zoh . ; , - p>

Das -6 Lapitel .

iL. Dass Sic dlS wasserha! aus meinen
leib gegossen: hat ffegethaGdass man mich
bcgrabm wird ?^ ^ r^ ^ 7" L »7>'rL

iz . Mahrlich ,ich sagceuch :' Mo diScv-
angclium gepreüiget wird in der ganßen
weit , da wird man auch sagen zu ihrem ge.
dachmiss , waSSieaethanbat .)
^,/ M ^ Da ' gknfschKHWöHikAWZstit

mainen IudaS ZscharlM , H den Hohen¬
priestern ,Ärx -? Marc .i4 , it>. Äc .r̂ ; .j .

. 15. hnd sprach : Mas wollnhr mw ge-̂

bcn l Ẑch will ihn euch verraihcn ^ Un- ,fie .iMLMWMr '
heit , hast er ihn »errieche.

, »ih

:ich
8 'ie

D

« hristuen-saib-t/kimpftln -ch, in--tzungI-Sd-i-
a , -u -b-ndmchisimaarren, wird rrrralheu , g«,»n-
^ n, und «°r d«» geistlich- g-richi g-stchr« .

E ^Äbcr am crstcn' kagederflsscn brodt,
traten die jünger zu ZLs » , und sprachen

zu ihm : Mo wüst d», dass mir dir derer

- , i .^ 8id cs begab sich, da ' ZLsuZ alle die¬

len daS osterlaunn zu essen? '

18. Lr sprach": Sehet hin in die stadt zu
einem,»nd sprechetzu chm;Der m-istcr lässt
dir sagcn , Meine zeit ist hie , ich will bcz»

' . .
^ igTMdst

7ch

:L .'

M

se rede vollendet hatte , sprach er zu
seinen Mgern : ' Luc .r - , i .-. ' .Pr wisset , dass nach zween tagen Pr WMMlteMtmemenKigerii . »
osscrn wird ; und 'deS mcnscbcn sohn wird Und MMger tMn , wie ihnen M
überanMtEdcK , dMr WMigct ZLD befohM ^ ttc : md ^ eUeM
werde . ' - ' " "Li "- "" Marcn4 , i . !c. astmamin .' .,«

-7 ' sL " Da " r>crsamlelcii ' sich die hohenprie - Und ' ain abcnS' schte er sichzntische

stcr , unü schris!gclchrtcn , und die ältesten mit den zwölfen . ' Niarc .i4 , i/ .>8>LMASMHM - « WWS . - « . ?!
" " " ^ ' rr . Und sie wurdest sehr betrübt , und 4^^ list griffen und ' lödlctcn . ^ c. - 7, 1

' ie sprachen aber : ' Za nicht "auf
:M ! auf dass nicht ein ausruhr werde

eofck. ,
ElM W ILsus war zu ' Bethanien

und ::

im vo
Huben an , ein ieglichcruntcribnen

SW /LGu Mr , tzMMSzÄ
2z . Lr anwEe , «no sprach ? Dtt ^ ^

Mit öer j'Akömit mir in die säWl tauchet,
«WWMiWlx 8

glaS i^ it Mlichcm wMr ; i>nd M kßLus ^ wie uoii ihm geschrieben stehet : doch wehe äst :
scilichanxi,ha er zu tische W . . GZoh . ir 'Z , dein Menschen, durch welchen deSMenschen ^' sahn vtz

Mare.14,



H. abendmahl cingcscßt. (Lap .- s .) S . Matthäi . Lhrisius betet am Wberge . Z7

sobiiverrathenwird . Ls wäre ihm besser, Und ging ' hin ein wenig , fiel nieder

Luc .r - ,41,
M ^Da j>e aver agen ,na .ym ' ,zjL >us oas '-40 . uno er kLm zu seinensüngern , und
M , danckctc und brachs , und gabs den fand sie schlaffenü , und sprach zu Petro :
Mgcrn , und sprach : Nehmet , esset; Das Könnet ihr denn nichtEine stunde mit mir
,ßiimnlcltz . ' Lnc .ar ,19.1c. wachen ?

- 7. Und er nahm den kclch, und donckc- 41. Wachet ' und beketsdast ihr nicht in
t«, gab ihnen den , und sprach : Trincket anfechtungfallet . ZeraeististÄlllia . 'abrr
M ^ ranS ; Kisch iit

r̂8. Das ist meiissblut des ' neuen testa- ^ 4iL. Zum aMnmalglngchaberhm , -̂
Mz , welches vergossen wird " für viele , betete, und sprach : Mein 'Vater , ists nicht
WWÄV . ^ ZLW ^ Malich , dass dieser kelch von mir gehe, ich

19. Ich sage euch : 'Ach werde voirnmNrWcke ihn denn ; so geschehenem wiüe .> ^ 4 »
»» nicht mehr von diesem gewachs dr§ ? 7^ 4Z. Und er kam ,und fand sieaber schlas-
« nstockLttWegv bi ^ FL ,̂ " tag , da send, und ihre äugen waren voll schlnffs.
icksnenmnM werde mit 'euch mmeines 44 . Und er liest sie, und ging abemwl
Kalersreich. Marc .i4 ,r ; . hin , und betete zum dritten » ml, und redc-

Mdi ' Und ' da sie den lobgcsang gesprochen te dieselbigen warte .
Men , gingen siehinaus an den öhlbcrg . '; ,A . Da käNer zu seinenMngcrn , und

4, ^ - sprach zu ihnen :Ach ' wollt ihriiM schlaf¬
fen und ruhen ? Liehe , dic'stundc ist hie ,
dast des Menschen sahn in der snnder Hände

46 . Hkchi ? arif ,lastet uns gehen / siche,
er ist da , der mich verrath . ' Iah . 14,- 1.
i«NMnü als er noch redete, siche, ' da kani
Judas , der zwölfen einer , und mit ihm ei-

zi. Da sprach ZLsus zu ihnen : Indie -
jirnacht ' werdet Ihr euch alle ärgern an
niir. ' Denn es stehet geschrieben : tZch
« dedenHirten schlagen , und dieschase
derheerdewerden sichzerstrcucn .

;r . Mcnn ich aber aüserstehe , will ich
ULch .Dsschen in -Lalilaam .
M . Mrüs aber antwortete , und sprach ne grosse schaar , mit schwerdten und mit
!»ihm: Wenn sie aucssallc sich an dir ar - stanzen , von den Hohenpriestern und A -
«erten, so will Ich doch mich nimmer - , testen des volcks . ' Marc . i4 ,4Z.

-1 ,4, ^ 48. Und der verrather hatte ihnen cm

^ dOz ^ Lnsscht ^ W KS d̂'-rL ^ LgreR ^ " ^
ch -t, wtrstdumich drexnm ! verleugnen . Wt ekILst

sprach , KcgWeneMdu , Rabbi :
su und

und

50. ^ Ls »s aber sprach jü Ihm ': _
freund , warum bist du kommen ? Da kra-S .

»in !» . und teoten die künde an

N.Petrus sprach zu ihm : Und wenn ich
«nt dir sterben müsse , sö will ich dich nicht
«rlmgnen. Desgleichen sagten auch alle

M Da damdin ^ mit ihnen ' zn einem ken sie Hinz», und legten die Hände an Ab - .
N «, der hicst Scthscmane , und sprach sum , und griffen ihn .
ilsscmmMgcrn : t Sehet euch hie ^ bi's h' .lK - 'Und siche,Einer aus denen, die mit -'
Mjiichdorthin gehe , Mid M ' ÄNWN ' Ms » waren ,rcckekcdie Hand aus , und ' zog

M-rr.i4,; t. , Nu schwerdt aus : und schlug des hohen .
I« .» ^ Pstrum , und die prichnz knecht, und hieb ihm einohr / b, ^
Mm föhne ZebedLi, und fina an zu trau - >M »r-ll4 ,47. L»-.-- ,!« .2°h .is ,,LsÄN »'L
m und zn zagen. ?a . Da sprach ZLsus zu ihm : Stecke

R. Da sprach ZLsus zu ihnen : Meine dein schwerdl an seinen ort ; denn ' wer das
« istbetrübt bis an den tod ; bleibet hie, schwcrdt nimt , der soll durchs schwerdt
"« wachetmit mir . umkommen . ' l Mos .9,6 . Dfi .i ; ,io .

( L ) ; ;?. Sder



Zs Falsche zeugen. Evangelium
5Z. Dücr meinest o», Saß ich nicht könle

nielncn Botcr büken , dH er mir zuschickte
mehr denn zwölf lcgionen enge! ?

54 . Me würde aber ' die schrist erfüllet ?
Ls muß also gegen . ^ ' Ps.rr ,7.
HAlMU der stunde sprach ZLsus zu den
Maren : Ahr scyd ansgegangen , als zu

(Lap . r6 .r7 .) Petrus verleugn«,.
66 . Mas dunckekeuch ? Sic anlniö« ?-

ten, und sprachen : ' Lr ist des IM
schuldig . ' Zer .- s,„ .

67 . Da spcpekensie aus in sein ange-
sichk,nnd schlugen ihn unk fausten. Lllicku
aber sch!» cn chn ins anocsichl, ' Ls. §0,6

6«. Und sprachen : W -istageunsIhn - '
emein Mörder ,mit schwerdtcn und »ul stan- ste , wer ists , der dich schlug »
gen, mich zu sahen '; Dm ich doch täglich ^ ^ chchPetnis aber ' saß dransten i:im pah

^Da verüescn chn alle .iitnacr , amü Men leuMete aber vor ihnen allen , M
chch- s^ ie ÄcfMim MM hättcn> lnd sprach : ,-jch weiß nicht , was du » '

^ -- ^ Lai - sagest-^ fsthrctc » chn zu dem Hohenpriester
phas , dahin die schristgclchrten und älle -
stcn sich vcimmlct hatten .

' Marc .14,5; .' j.'m.22,54 Ic>h.i8,rZ.
58. A' ttNlü aber folgete i.hrn nach von

ferne , lös in den pallast des Hohenpriesters :
und ging hinc n , und sichte sich beg die
knechte ; auf daß er sähe , wo cs hmaus
walte .

U »°M ''Die Hohenpriester aber und ältesten ,
^Fnddcr anhe rath , suchten falsch zcugnist

w edcr ALinm , öiis daß sie ihn todletcn :
60 . Und sunden lenis . Und nucwol viel

falscher zeilgen Herz» traten , sunden sie
doch keins . ' Zuleht traten herzu " zween
falsche zeugen, " irsraeu " i Kön .ri , iz .

6>. Und sprachen : Lr hat gesagt , 'Ach
kann den tcmpcl Sattes abbrechen , und
in dregcn lagen deiriclbc» bauen .s^^ ^ ^

6r . Und der Hohepriester stund auf , luid
sprach zu ihmZlniwortest du nichts z»
dein ,' das diele wieder dich zeugen ?

65. Mer ZLsus sihwica stille. Und der
hohcpricstcrchntworlcte ,» ndspraMuahlri :
Ach " beschwere dich beg dem leMzdigen
K «)tl ,dast du unS saßest, ob Du legst Lsiri -

' iKdn .- r , -6.
64 . ^ GsMch ^ Mi,:̂ vusagL

^ 2>och sage ich

Äi ,

M

71. Als er aber zur ihur hinaus ging ,
sähe ihn eine andere , und sprach zn denen,
die da waren : Dieser war auch mit dein
ZLsu von Na ;azküh.' ^ L ^ ch,°sö< o,,,.

7: . Und er leugnete abmnahund schwur
dazu : Ach kenne des mens den nicht.

7Z. Und über eine klc ne weile traten
hinzu , dü da stunden, nnd sprachen zuPe¬
tro : Wahrlich , Du bist auch einer j' -H
von denen denn deine spräche '»mach
dich. - U

74 . Dahlibcraii stchju vcrstilchcnnnd ^
zu schweren : Ich kennedes Menschennicht . I '
Und alsbald kräbcte der Hahn .

7; . Da " dachte Petrus an dic worle
ALsu , da er zu ihm tagte '. . . , .. ., . . Ehe der luchn
fräsien wird , wirst du mich drcy»ial ver-

'̂ Mugncn . Und ging hinaus , und wenieic
bitterlich . - Marc . >4,?- .« .

Das -7 Lapiecl .
Cknistileidenvor demweltlichenqerichk' ,crentzi'

guirü,mit wundem dttrüue'.krr rodundbrqrabniß.
chA> WIi >oraeiis abcrhielten ailchohe-

priester und die ältesten des voleks
einen ratb über ZLsum , daß sinh » todle-
lcn . ' Äearc . i5, >. L »c.rr ,66. ,goh.>s,- s.

r . Und blinden ihn , führetcn ian hin,

L
WLäls dürfen wir weiter zeugnP ? -5lche , iehk 4 . und .

vl ihr seine sotteslästcrung üehöret .^ ich unschuldig dlul verra h - ^



ZudaSerhenckt sich. (Lap .v .) S . Matthäi . Lhrijkus vcrurtheilet . z»
; .Hic sprachen : Was gehet »ns das an ?

SMjie Duz ». UMwax / diesilberlinge
jMtcinpcl , Kid sich' dävon ; ging hin ,
nudstrbcncktcsich selbst^ ^ SKÄch --, -»-
^ ^ / 'Äbcr die Hohenpriester nahmen die

silbcrlmge, und sprachen : Ls taugt nicht ,
pah wir sie in den gottcskasten legen ,
tMksistblutgeld .

7. Hie Kellen aber einen rath , und
>saufflcn« M töpfcrsacker darum , zum
kgwbnist der pilger . " Lcsch . i , ip .

8. Daher ist dcrselbige ackcr genennct
hi blutachcr , bis auf den heutigen tag .

Ja ist erfüllet , das gesagt tst^dnrch
hiipwphctcn ' DercmiaI da er spricht :
Hiehaben gcnommm dregstig silbcrlingc ,
damitbezahlet ward der vcrkauffte , wel -

" Barabbas bitten solten , und ZLsum
umbrachten . ' Marc . i ; , li .-knc .rz , i 8.

Li . Da antwortete nun der landpfieger ,
und sprach zu ihnen : Welchen wollt ihr
unter diesen zwcen , den ich euch soll los ge¬
ben ? Hie sprachen : Barabbam .

LL. Malus sprach zu ihnen : Was soll
ich denn machen initZLsm von dem gesagt
wird , er sch Lhristus ? Hie sprachen alle :
Äst ihn creußigen .

Lz. Der lanöpsteger sagte : Mas hat er
denn Übels gethan ? Hie schrien aber noch
mehr , und sprachen : Last ihn creußigm .

- 4 . Da aber MakuS sahe,dast er nichts
schasictc , sondern dast viel ein grösser ge-
tümniel ward ; nahm er wasser, mid ' wusch
die Hände vor dem volck , und sprach : Z >..

ckalsjckänsftcn von den kindern Zsrgci ; , bin unschnidig an dem blut dieses gcrcch-
sehctIhrzu . ' ; Mos .Li, s .

. . . L; . Ja antwortete dasganhevolck , und
sprach ĉ Hein ' blut komme über uns lin¬

den sic gegeben imiMen
lipsersackcr, ' als mir dervHLRR .bcfoh-
lnihat. '

ii . ZLsus aber stund vor dem landpfle -
gu ; »nd der landpslcger fragte ihn , und
sl>wch: ' Bist Du der Züden köniq '? ZLsus
«bcrsprachzu ihm : Du sagests.' Zoh .i8,zz .

ir . Und da er verklaget ward von den
halMpricsternund ältesten , antwortete er
»hts .

iz. Ja sprach Zöilakus zu ihm : Hörest
dunicht , wie hart sic dich verklagen ?

14. Und er aniwortcte ihm nicht auf
Ln wort : also ,dast sich auch der landpsle -
zu sehrverwunderte .

^ ^ »A'^ a^ er' Encn Varabham los :
aber ZLsuni liest er gcisteln , und überant¬
wortete ihn , dast er gccrentzigct würde .

27 . Da nahmen ' die kriegSkncchic de?
lanöpficgers ZLsum zu sich in das richt -
haus , und samleten über ihn d>e ganhe
schaar . " Marc .i ; ,iS . Zoh .19,1.

- 8. Und zogen ihn aus , und legten
ihm einen purpurmantel an .

rp . Und stochten eme'dornene crone, und
fahlen sieouf sein Haupt , und ein rohr m
seine rechte Hand . Und beugeicn die knie

1; . Ruf da^ festaber hatte der landpfle - vor ihn , , und spotteten ihn , » nd sprachen :
xrgewohnhcit , dem volck Einen gefange - Kegckstct segst du , der Züdcn könige" ^
»ai los zu geben , welchen sie woltcNl M ^ '^ zo . Und spcnetcn ihn an , und nahmen

1«. Lr hatte aber zu der zeit cmen ge- das rohr , und schlugen damit sein Haupt .
MM » , einen sonderlichen vox anderg , " ,- K '.Und ' da sieihn verspottet hatten : zo-
kr hjeskÄm »bbas .WiKz ^ L ^ «^ 2 gen sic ihm den Mantel ans , und zogen ihm

-7. UnddasieversamletMM , Zpräch seine kleider an ; und sühreten ihn hm ,Sast
Mtiis zu ihnen : Welchen wollet ihr ,dast sie ihn crcnhigtcn . ' Ncare . i?, - --.
cheuchlos gebe ? Darabbam odestZLsum , zr . Und indem sichinaus gingen , huu-
^ R M »gt wird ., er sev Lbri lM ^ . sie - einmmciGm von KgretF , M

>8. Mn ckMlstc ' wöN , dast su iM -Mmen Hlmon : den zwungen sic,dass er ihm

y . Und da er aus denÄitt ,. ..- ,, . . . . .
Wie seinweib zu ihm , und liest ihm sa- namen Kolgatha , das ist vcrteuttchchsche -
S">: Habc du nichts zu schaffenmit diesem delstätt : ' Marc . i ; , rL .Luc .2z, ; z.Zoh . is , i^ .
pechlen ; ich habe Kute viel erlitten im g4 . Laben sicihm Mg zu trinckcn mit
« m von seinetwegen . ^ sLi -R - vermischet ; und da ers schmeckete,

Rber die Hohenpriester und die alte - woll er nicht trinAn . ^ ^ ^ s.s ? ,ar .H»i überredeten das volck , dast sie



(Lap .rp .)
z; .

wird begrabe,. ^
? a sie ihn aber geereuhiget batten , „ Und sich- da ,dkSvorh°nH ^Li A

sic leten sie seine kleidcr , undwurscndas zerristinzweult^ , pouob'cnaubls m»
si'os darum , aus Sa ,I erst llet würde , das au ^MsAM -MNM -
Sckal ist durch den Propheten : ' Sie ha -

Undobm ^ ŝ sc>ncrausc ?Anq ? md1amE
L - s .ZL°rZL : - ' -LELZL H
sich : Dis istZ -Lms , der Ziidc » konig . ; 4 .Kber der hanptmann und Sieben ihm

zb. Und da wurden ' zween mordcr mit waren , und bewohnten ILsnni , da'sicso- sb!
ihm aecreuhmet : einer zurrcchtcn , und ei- Hcndos ersibeben, und was da gcschach, er- >Ä
ner zur lincken. ' Ä>c.- z,zz. schracken sic sehr,und sprachen ': Wahrlich ,

Die ober ' vorüber gingen , lasierten diese; chsiKI ' UcsHohiz ^ -jychn .^ -^ --^"- -^ «
ibn " undssMtcltcnchreWe ," ' ^ ferne zusakcnchicüaZLsu waren nachgcsol-

» rL M >md ba eil ihn M ° »s Äolüaa . und hatten ih.n M -mt .SDt .es rerbrlchjt , und vamsi ign in on cn „ , ,
. . 56. Unter welchen war Maria Magda -
tagen , ssisd -r l-lber . duWUe ^ „ nd Maria , die mnit -r'Zacobinnd
sahn , so sich herab vom neu ! ZoK .un ^ öî mnttcr der kinöcr tzcbcdai.^ .

41 . Desgleichenauch die Hohenpriester M ' Msi .» MM ein reicher

rÄ
.siiia
ick
i.ch.
..sie!
Nspotteten sein, sami den sckriftgclchrten und manmE AnmächiasHer r

ältesten , und sprachen : ' ZSlniMch-» .
42 . Andem bat er geholfen , und ^

. .. . . . . . . 0 , ^ ^ s't^ rLngjuPilato ^ iuidbatiMnn
'' ihm selber nickt belfern Ist er der konig ^

Zsrael , so steigeer nun von , muh , so wol - ^ -E " . Da befahl Pilatus , man di
Lwiri ^ alauben ;

; p. Und ejosest
M 8LWÄ » and . .^ 2. Und l̂äsic ihn INfäll eigen neu grab ,

« 1
KN

len wir ihn , glänbcn -, * _
4s- Sr bat ' KD » vertrauet , dcherlä-

se ihn nnns tüsiets ihn ; Denn er Kat ge¬
sagt , Zch ,ib welches er hakte lassen in einen scls Hanen :

^ T4ch.DMcickcu WEbelm ihn arichAe . und weihet« einen grossensteinvor die lhür ^
- iMvrM, eüê ulhbMecreuKqetwarciiE ,..dcsgrabcs , undgingdavon . ' Lsi ; ?,s . « 4

°r^ ! DdEn sitt MM d« A8cMKÄÄ -Hi «i. -Ls war aber aldaMariaMagda - ' „ E
einc ' finj!erW 5bKasganMand , biszu lena , und die andere Maria , die saßw sich im
derncuntMimdch , . ^ ' 2 Mos. r0 ,- -. gegen das grab .^ ^ ^ A6- . Des andern lagcs , der da salac! nach . .. "

4 L.Umsa >li dl«ncunlestundeschneZL - -emrLsitaqe / kainendic'hohenpricstkrund Ä :
sus laut , und sprach : Lli ,Sli , lama alab - Pharisäer MWifu
thani ? das ist , ' Mein KM , mein KStt , Ms Lr h°l« HF ^

Mvcrlaffent -Ps .- r ,- .!-. hackt , dass dieser ' verführ « sprach da et?r
Etliche aber , die da stunden,, da sie ^ ch lesi-te , t Zck will nach drehen tagen > -.

' " ' 4 t Neare.5,;r, - ,
l man das grabdas höreten / spracken sic : Der ruffct San misersickeii ; ' Zoh .7,>r . l

Lilas . - -r«) 64 . 'Daruin bcsihl , dasi n
4 ». Und bald' licff Einer unter ihnen , verwahre bis an den dritten tag , auf dasi

schwamm , und Mete ihn mit nicht seineMger kommen und sichicaihn,

von den todtcn ; Und werde dn i-hlc bo
trug ärger denn der erste.

4-44«̂ " 6^ d«»-vLch<»H

nabm einen . . ^ . . . . . . .
' estlg , » nd steckte rbn aus ein rohr , und „ n'd tagen znm volck , Lr ist ansersiandenlrenckMu .
^ 4 ? . M asiöern aber sprachen e Halt ,

last scheu, ob Llias komme , und ihm helfe .
; o . Aber ZLjus ' schrie obcrmal laut,

und verschied . ' Marc . -b -

6; . Pilatus sprach zn ihnen : 'Dachabt
verwahrcts ,
- ^4.Hje



gek! wieder auf , (Lap ^ 7.- S.) S .nlaechLi . sendet diestüngerauS .

und -griffen an seine füffe, und fielen
-a - , ' Marc . ,6,9
zu ihnen : Mrch -
und verkündiget

sz. Hie gingen hm , undMw

t»B dcrsablmthen f ' kam Maria Mag¬
dalena, nyMaMrMaria , - asgrab
zubcsehcn̂ ^ ^ -AMmrc .i6 ,i .!c.
' r . Una ^ ^ ' e^ ifMüP Kii arosi crd-
dekcis. ' ^ enn öcr ^engcl des .HLRRN
km, ' vomHimmel herab , trat hinzu , und

Da sie aber hingingcn ? stecke, da ka¬
men etliche von den Hütern in die stadk, und
verkündigten den Hohenpriestern alles , war
geschehen war .

>r .' Und sie kamen zusammen mit den
ältesten , und hielten einen rath, und gaben
den kriegsknechten gelds gnug ,

, z. Und sprachen : 'Saget , seineMnzer
g, ^ kamen des nachts , und stöhlen ihn , - » weil

z.Und' seineg -ställn«arwied -rbl !h,und wirscbiieffen
sein« weist als derschncc . ' Marc .i^ . ^ wstMrMMnMW ' ' » '

4. Ile Hüter aber erschracken vor furcht , ^ landpflegcr , wollen wir ibn stillen,md Mirdcn als waren sie todt . und schaffen , dast ihr sicher segö. '
; .M -rd -r -ngclanwowsc , undtzrack , ^/ und s» nahmen das geld , undthel -

jnden welbern . Zürchtcreuch nicht , tch » n , wie sie gclchret waren . Solches ist
^ ^ »higten Ec gemeine rede worden sieg den Züden ,

bis aus den heutigen tag . ^
16. hiM gingen in Lali -s. Lk ^ i ^ ickEch» ; er ist auserstan -

dni, ' wie er gesagt hat ; kommct her ,Md " " ^ "
pijal

7. Undgehcteilcn - bin , „ nds°gctcssei - iM meoeri , cit !a ,caverjwe ,» i» n.
tünnsüngern , dast er äuferstandcn seNvon ^ Und ejLsus ' trat zu ihnen , redete mit

dm Men ; Und siche/ er wird vor euch ihnen , und sprach : * Mrr ist gegeben

in ' Laliläam , da werdet ihr / A / AÄ ^ AuE ^ undauferden ;
^ihnsehen; Siehe / ick, haH/ u^ Aeŝ t .̂ gehet hin , uigd 'ieAets"" '

iingcn Äcnü jNWrabehln - "Äke voÄcr , und rauffer fseiinAanien '" '^
^>ns , mit fiW ' ünd groffei ' sMdest Md
liefsen, dast sie es seinenMgern verkündig -
>m. Ullddasiegingen , seincngüngernzu
« kündigen: 1.-^ ?E /̂ Marcuü ,8.

- .Siehe ,' üahWgstcfe iDncstMKNind
strack, Hcgd gegrüffet. Und sie traten zu

Ende des EvangÄn S ?ÄarrAi

ich euch befohlen habe ; Und siche, hi,
IL -H bin! bey euch alle rage , bis*an
derwelr cn ^ '^ ê i7̂ h .̂ gE - --. ^KlM

MngHumS .Hx , .
' Das I LapÄt . ^ ^ ^ ^ ^ denpwphcten : ' Äê esIch smde meine »

itimgui ton I -h-nn- g!i»uffl , wir» «-rsncht, -ng.,1 bir a«. ber bereite deinen
p » -g!t , beruff, jünger. und bei!« diekr-nUen. > vvr vir §er , ver vu vtieuc vc.nca

weg vor dir . ' Ni »l .z, i .ic.
^ Is ist der ' ansang des cvange - z. - Hg jst eine stimme eines Predigers in

lii von ZSsu Lhristo , dem der wüsten : Bereite ! den weg des -HLrrn »
Hohn KDltcs , machet seine steige richtig .

2. Als geschrieben stehet ln ' « 42 ,: , Sr - iu,.; ,; .,-.
( L ) 5 « .Z ».
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